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Senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Brunner Medien AG, Katrin Zurfluh, HR-Business-Partnerin, 
Arsenalstrasse 24, 6011 Kriens oder k.zurfluh@bag.ch

Sie lernen in motivierten und aufgestellten Teams mit vielen klugen Köpfen Ihren 
Traumberuf kennen und werden schon bald erste Aufgaben eigenständig  
erledigen. Die rund 70 Mitarbeitenden in unserem Betrieb pflegen einen kollegialen 
Umgang untereinander und freuen sich auf engagierte Lernende.

Informatiker/in EFZ
Polygraf/in EFZ
Drucktechnologe/in EFZ

Auf den Sommer 2019 bieten wir folgende Lehrstellen an:

Effizient, originell und wirkungsvoll – so soll die Kommunikation unserer Kunden sein.  
Dazu bieten wir ihnen integrierte Kommunikationslösungen aus einer Hand.  
Wir optimieren Medienprozesse, vernetzen Kommunikation und Kampagnen cross-
medial und verbinden so die digitale Welt mit der gedruckten Welt.

  … Freie Besichtigung
  Musterwohnungen:
  (1.5- bis 3.5-Zimmer-Wohnungen)
  Samstag, 8. September 2018
  10.00 - 17.00 Uhr

  Vermarktungsstart:  
  Montag, 10. September 2018

 Alfred Müller AG, Josef Helbling
 Telefon +41 41 767 02 02

 Zentrum Pilatus Kriens
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4 �Mit einem grossen Eröffnungsfest 
wird am 22. September 2018 
das Jugend- und Kulturzentrum 
Schappe in Kriens eröffnet.

6 �Am 2. September 2018 feiert  
Kriens das Jubiläum seiner Städte
partnerschaft mit der Piemonteser 
Stadt San Damiano d’Asti.  
Die vor 20 Jahren lancierte 
Partnerschaft ist der Auslöser  
der Kulinarischen Wanderung.

Sommerzeit heisst Reise­
zeit. Und es ist schon 
etwas Besonderes, in 
dieser Zeit neuen Men­
schen zu begegnen, sie 
kennenzulernen, Gedan­
ken und Meinungen, 
Ansichten und Gefühle 
mit ihnen auszutau­
schen. Ja, andere Men­

schen bereichern unsere eigene Welt, er­
weitern unseren Horizont und machen so 
die eigene Welt und unser Leben lebens­
wert. Besonders wenn Sie dann zu persön­
lichen Freunden werden. Die meisten von 
uns sehnen sich nach echten, wahrhaften 
Begegnungen. Begegnungen ermöglichen 
es, miteinander ins Gespräch zu kommen. 
In seinem Buch «Der flexible Mensch» be­
schreibt Richard Sennett die Vereinsamung 
von uns Menschen durch eine zunehmende 
egoistische Grundhaltung und soziale Käl­
te. Wo ich nur über andere rede, begegne 
ich ihnen nicht mehr ...
Weshalb schreibe ich diese Zeilen? Weil 
Begegnungen ganz wichtig sind. Ich darf 
diese immer wieder erleben, insbesondere 
in unserer Gemeinde Kriens. Es bereitet 
immer grosse Freude, neue Leute zu treffen 
und sich mit ihnen zu unterhalten, sich 
auszutauschen. 
Aus diesem Grund freue ich mich auf die 
kulinarische Wanderung. Oder auf die an­
stehenden Eröffnungen von Neubauten – 
zuerst das Schappe-Kulturquadrat, später 
das neue Stadion Kleinfeld und dann na­
türlich 2019 das Herzstück unseres Zent­
rumsprojektes, das neue Stadthaus. Der 
schmucke Pilatussaal oder der tolle Stadt­
platz mit Brunnen und gemütlichen Sitz­
gelegenheiten werden zu einem Ort der 
Begegnungen. 
Lassen Sie uns gemeinsam Begegnungen 
suchen und bewusst erleben. Dies bereich­
ert unser Leben. Ich freue mich auf neue, 
spannende Begegnungen mit Ihnen.

Franco Faé,  
Finanzvorsteher

EPPER Luzern AG
Horwerstrasse 81, Luzern
luzern@epper.ch

Heiko Szczyrbowski
Verkaufsleiter
076 301 46 00

Philipp Hofer
Verkaufsberater
076 301 46 01

RANGE ROVER VELAR - jetzt probefahren!
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22. September 2018

Eröffnungsfest Schappe: Kulturelle Vielfalt erleben

Mit einem grossen Eröffnungsfest wird 
am 22. September das Jugend- und Kul-
turzentrum Schappe in Kriens eröffnet. 
Krienser Vereine, Kunstschaffende und 
Organisationen schaffen mit einem 
vielseitigen Programm die Möglichkeit, 
in den neuen Räumen die beeindru-
ckend facettenreiche Vielfalt der Krien-
ser Kulturszene zu entdecken – und zu 
erleben.

Das Programm am Eröffnungs­
samstag, 22. September soll alle vier 
Teile des «Kulturquadrats» endgültig 
erwachen lassen. Diese Hauptzielset­
zung für das Eröffnungsfest ist durch­
aus auch symbolisch zu verstehen. 
Denn gebaut wurde auf dem Areal 
zwar im vergangenen Jahr noch inten­
siv – in drei Teilen aber ist bereits seit 
geraumer Zeit Leben eingezogen. Jetzt 
aber sind mit dem Neubau für die Mu­
sikschule entlang der Kosthausstrasse 
und dem Innenhof auch die letzten 
Bauarbeiten abgeschlossen. Im Herbst 
erfolgt noch die Neugestaltung des 
Vorplatzes an der Busschleife, und im 
Frühling 2019 wird mit dem Einbau 
des definitiven Deckbelags im Innen­
hof die Umnutzung des Areals voll­
ständig abgeschlossen. Am Eröff­
nungsfest hat die Krienser Bevölkerung 
deshalb erstmals die Gelegenheit, die­
ses zentrale Element des Zukunftspro­
jektes «Zukunft Kriens – Leben im 
Zentrum» in Betrieb zu sehen.

Eintritt frei
Die regelmässigen Nutzer der 

Räumlichkeiten für Events, Kultur, Ju­
gend und Musikschule möchten diesen 
grossen Moment gemeinsam mit der 
Krienser Bevölkerung feiern. Sie haben 
aus diesem Anlass ein eintägiges Kul­
turspektakel organisiert, das Besuchen­
den die Möglichkeit gibt, die Vielsei­
tigkeit der Krienser Kunst- und Kul- 
turszene zu erleben. Sie präsentieren 
sich am Eröffnungsfest in ihren Räu- 

men und sorgen mit ihren Auftritten 
und Angeboten zwischen 13.30 und 
02.00 Uhr für ein kulturelles Feuerwerk. 
Eines ohne Rauch und Knallpetarden, 
dafür mit leiseren Tönen und viel Le­
bensfreude. Der Besuch aller Veranstal­
tungen im Rahmen des Schappe-Eröff­
nungsfestes ist kostenlos.

Spannendes Programm
Funk, Jazz, Blasmusik und Trom­

melwirbel mit sehr viel «Kriensness» 
stehen auf dem Programm. So haben 
selbst die «Headliner» im musikali­
schen Programm des Eröffnungsfestes 
mit der Brass-Funk-Formation «Spin­

ning Wheel» und der Jazz-Combo  
«Piri Piri» starken Bezug zur Krienser 
Musikwelt. Viel Bezug zu Kriens hat 
auch die Musikschule, die auf dem 
Areal ihre neue Heimat haben wird. 
Sie präsentiert sich und ihre neuen 
Unterrichtsräumlichkeiten mit einem  
Nachmittagsprogramm. «Mini-Klang­
farben-Konzerte» lassen die Musik­
zimmer erklingen – dabei treten Schü­
lerinnen und Schüler der Musikschule 
mit ihren Instrumenten auf. Erwartet 
werden hier nicht nur die Angehörigen 
der Musikschüler, sondern auch weite­
re Interessierte, die einen Blick in den 
Neubau werfen wollen. In der Galerie 
kann die aktuelle Ausstellung mit 

Termin-Voranzeigen
Weitere Termine für Eröffnungs­
feierlichkeiten von Neubauten in 
Kriens stehen fest. Wer sich be­
reits heute Termine notieren will:
•	12./13.10.2018: Eröffnung mit 

Tag der offenen Türe im Sport­
zentrum Kleinfeld (offizielles 
Eröffnungsspiel: 13.10.2018)

•	10./11. Mai 2019: Eröffnung 
Zentrum Pilatus bzw. Stadthaus 
Kriens

An den organisatorischen Details 
der beiden Anlässe wird aktuell 
noch intensiv gearbeitet.

Die Eckdaten zur  
Schappe-Eröffnung
•	Samstag, 22. September 2018 
•	Eröffnung des neuen Jugend- 

und Kulturzentrums  
«Schappe-Kulturquadrat»

•	Obernauerstrasse 1
•	erreichbar zu Fuss, mit Bus 

oder Velo, Parkplätze in den 
Einstellhallen «Schappecenter» 
und Hofmatt 

•	Programm der verschiedenen 
Nutzerinnen und Nutzer,  
Auftritte und Konzerte,  
Atelierbesichtigungen

•	Festwirtschaft
•	13.30–02.00 Uhr
•	Eintritt frei

Der Schappesaal: Wo einst Feuerwehrautos standen, steht jetzt ein 
Veranstaltungssaal zur Verfügung für Musik, Theater, Kleinkunst oder 
Diskussionsveranstaltungen.
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Werken von Norbert Stocker besucht 
werden – wer will kann sich sogar ei­
ner Führung anschliessen. Im Oberge­
schoss erhalten Besucher Einblick ins 
Schaffen der Künstler in den Kunst­
ateliers, die an diesem Tag besichtigt 
werden können. Bei der Jugendanima­
tion sorgen Jugendliche für Kurzweil 
– mit Foto-OL, Sirupbar oder mit ei­
nem Vernetzungskaffee im Bistro. 

Abendprogramm
Von 13.30 bis ca 18.00 Uhr wird es 

im Innenhof und in den Gebäuden Be­
trieb geben. Für das Abendprogramm 
ziehen sich Kunstschaffende und Pub­
likum dann in den Saal, den Probe­
raum und den Club zurück. Dort gibt 
es Konzerte und Musik für unter­
schiedliche Zielgruppen. Es beginnt 
mit den beiden Grossauftritten von 
«Spinning Wheel» (Schappesaal) und 
«Piri Piri» (Probesaal). Anschliessend 
wird Musik «aus der Konserve» gebo­
ten – je nach Geschmack Disco oder 
eine Oldies Night mit Vinyl-Platten 
der 70er- und 80er-Jahre. Begleitet 
werden diese Abendprogramme durch 
einen Barbetrieb, der sich jeweils an 
den musikalischen Inhalten orientiert.

Vielseitiges Gastro-Angebot
Das Eröffnungsfest soll eine grosse 

Bühne für das Krienser Kulturschaffen 
sein. Offizielle Ansprachen und der ei­
gentliche Festakt zur Eröffnung finden 

Teiggi-Eröffnung
Am gleichen Samstag, 22. Septem­
ber wird mit dem Teiggi-Areal ein 
weiteres Element aus dem Projekt 
«Zukunft Kriens – Leben im Zen­
trum» eröffnet. Das Wohn- und 
Gewerbeareal wurde auf privater 
Basis von der Genossenschaft 
Wohnwerk realisiert und öffnet am 
22. September von 12.00 bis 22.00 
Uhr seine Tore für Besucher.

 �www.wohnwerk-kriens.ch

am Freitag davor in einem kleineren 
Rahmen mit geladenen Gästen statt. 
So hat die Krienser Kultur die grosse 
Bühne für sich. Die Krienser Guuggen­
musig «Schlösslifäger» ist mit fast 
komplettem Bestand im Einsatz für die 
Besucher: Sie sorgt am gesamten Er­
öffnungsfest mit einem breiten Ange­
bot an Speisen und Getränken dafür, 
dass niemand Hunger oder Durst ha­
ben muss.

Tagesprogramm im Programm­
flyer auf www.kulturquadrat.ch.

Detailprogramme für die «Mini-
Klangfarben-Konzerte» im Web 
sowie am 22. September 2018 auf 
dem Areal.

Das Jugend- und Kulturzentrum «Schappe-Kulturquadrat», hier in der Endphase des Baus, als das Musikschulgebäude 
noch erstellt wurde, ist jetzt fertig.

Ganze Spannbreite der Kultur:  
Der Probesaal oben, die Räume  
der Galerie Kriens unten.



20 Jahre Städtepartnerschaft

Kulinarische Wanderung:  
Zwei Premieren zum Jubiläum

Am 2. September 2018 feiert Kriens  
das Jubiläum seiner Städtepartner-
schaft mit der Piemonteser Stadt San 
Damiano d’Asti. Die vor 20 Jahren lan-
cierte Partnerschaft ist der Auslöser 
der Kulinarischen Wanderung. Gefeiert 
wird nun am Zielort der Kulinarischen 
Wanderung mit einer doppelten Pre
miere.

Die Kulinarische Wanderung 2018 
ist längst restlos ausgebucht. Weil alle 
Interessierten (also auch jene, die kei­
nen der begehrten Startplätze er­
gattern konnten) die Chance erhalten 
sollen, einen Hauch Piemont zu erha­
schen, wird das OK zusammen mit den 
Weinbauern aus dem Piemont am Ziel­
ort der Wanderung im Innenhof des 
Jugend- und Kulturzentrums Schappe 
wieder einen kleinen Piemonteser 
Markt organisieren. Es gehört zu den 
Traditionen dieses Anlasses, dass dort 
die Weine der Weinbauern degustiert 
und bestellt werden können. Dazu bie­
ten die Weinbauern auch weitere Pro­
dukte aus dem kulinarischen Piemont 
an. Dazu gehören Pasta, Pesto, Käse, 
Schinken, Gewürze und Honig.

Zwei Premieren
Dieser Piemonteser Markt steht der 

Krienser Bevölkerung am 2. September 
2018 von 14 bis 18 Uhr offen. Er war­
tet zum Jubiläum der Städtepartner­
schaft mit zwei Premieren auf:
•	 Standort Schappe: Der Anlass fin­

det erstmals im Innenhof des neuen 
Jugend- und Kulturzentrums Schap­

pe statt. Für die Gäste wird das OK 
einen kleinen Festwirtschaftsbetrieb 
organisieren.

•	 Erstes Krienser Bier: Zu einer ab­
soluten Premiere kommt es im Rah­
men des Anlasses auch auf der 
gastronomischen Seite. Erstmals 
überhaupt nämlich kann am Zielort 
das neue Krienser MONS-Bier ge­
trunken werden. Die Brauwerkstatt 
Kriens wurde im letzten Sommer in 
einem Teiggi-Atelier aufgebaut. Sie 
hat den Braubetrieb aufgenommen 
und wird das Bier ab September  
im Rampenverkauf vertreiben. Der 
Name MONS ist dabei angelehnt an 
den lateinischen Namen des Pilatus, 
Mons Fractus. Es ist ein handwerk­
lich hergestelltes helles Bier.

Gäste aus San Damiano
Erwartet wird eine Vertretung aus 

San Damiano d’Asti bereits am Tag vor 
der Wanderung. Die Gästeschar wird 
auf Schloss Schauensee den offiziellen 
Festakt zum Jubiläum der Städtepart­
nerschaft begehen. Abgeschlossen wird 
das Programm von einem Besuch auf 
dem Winzerfest des Krienser Rebgutes 
Sonnenberg und einem gemeinsamen 
Nachtessen. Am Sonntag wird ein Teil 
der Gäste – ebenfalls traditionell – sel­
ber an der Wanderung teilnehmen. 
Immerhin stammt die Idee der Kuli­
narischen Wanderung Kriens ur­
sprünglich ja aus den Rebbergen des 
Piemont. In San Damiano findet diese 
aber seit einigen Jahren nicht mehr 
statt.

Gemeindebibliothek Kriens

50/35: Die Bibliothek  
feiert Geburtstag
Bereits in den 60er-Jahren gab es in 
Kriens erste Ideen für eine öffentli­
che Freihandbibliothek. Im Sommer 
1968 gründeten Kulturbegeisterte 
den Verein «Gemeindebibliothek 
Kriens». Dieser bündelte die Überle­
gungen und entwickelte sie weiter. 
1982 genehmigten Gemeinde- und 
Einwohnerrat das Geschäft, mit dem 
die Lichter für eine Bibliothek in  
der Gemeinde Kriens definitiv auf 
Grün gestellt wurden. Im November 
1983 konnte die Gemeindebiblio­
thek Kriens am Hofmattweg 4 eröff­
net werden. 

Der Verein übernahm im Auftrag der 
Gemeinde die Führung der Biblio­
thek. Seit 2007 ist der Betrieb in die 
Gemeindeverwaltung integriert. Der 
Verein blieb eine bibliotheksunter­
stützende Organisation und organi­
siert und finanziert u. a. die Veran­
staltungen für die Erwachsenen. Er 
gab sich als Zeichen der Neuausrich­
tung den neuen Namen «Pro Ge­
meindebibliothek Kriens».

Am Samstag, 22. September 2018 
feiern die Bibliothek und der Verein 
nun von 9 bis 16 Uhr gemeinsam 
ihre Geburtstage, mit Überraschun­
gen in der Bibliothek und auf dem 
Hofmattplatz.

•	Start um 9 Uhr mit Öffnung der 
Bibliothek und Kaffeebar

•	von 11 bis 13 Uhr Buchstaben­
suppe-Zmittag

•	Geburtstagstorte
•	13.30 Uhr: Grusswort von 

Gemeinderätin Judith Luthiger 
und Anschneiden der Geburts­
tagstorte

•	über den Tag verteilt Theater und 
Musik mit «Canaille du Jour», 
Christov Rolla und Christian 
Graeff

•	Atelier: Origami falten

Herzlich willkommen! 
Das OK freut sich auf viele Gäste.
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Die Weinbauern aus San Damiano präsentieren am öffentlichen «Mercato»  
im Jugend- und Kulturzentrum Schappe ihre Weine.

 



Kinderherbstfest Sonnenberg

Herbstlicher Kinder-Spielplausch  
auf dem Sonnenberg

Am 9. September 2018 ist der Sonnen-
berg wieder fest in Kinderhand. Beim 
traditionellen Kinderherbstfest wartet 
wieder ein vielfältiges Programm auf 
die kleinen und grossen Gäste. Der 
Sonnenzwerg wird dabei sicherlich 
auch nicht fehlen.

Die Fahrt mit dem blauen Bähnli 
gehört ebenso zum Kinderherbstfest 
wie Zuckerwatte, Minieisenbahn oder 
Zauberkünstler: Am Sonntag, 9. Sep­
tember 2018 organisiert die Sonnen­
bergbahn wieder das traditionelle Kin­
derherbstfest. Aufgebaut werden die 
herbstlichen Attraktionen auf dem 
grossen Kiesplatz bei der Bergstation. 
Betrieb ist von 10 bis 17 Uhr.

Sonnenzwerg-Auftritt
Traditionell wird ein Zauberkünst­

ler bei den Kindern für leuchtende Au­
gen sorgen. Er wird in mehreren Auf­
führungen (10.30, 13.30, 15.30, 16.30 
Uhr) begeistern. Kindereisenbahn und 
Kinderkarussell gehören ebenso dazu 
wie Zuckerwatte und andere Schlecke­

reien. Seine Aufwartung machen wird 
am Herbstfest zudem der Sonnen­
zwerg. Vor einem Jahr wurde die Kin­
der-CD mit der von Jolanda Steiner 
erzählten Geschichte offiziell vorge­
stellt. Jetzt macht der Sonnenzwerg 
dem Kinderherbstfest wieder seine 
Aufwartung. Ein Kinderchor und die 
Krienser Primarlehrerin Regula Hasler, 
die auf der CD die Lieder singt, werden 
um 11.30 und 14.30 Uhr einen Auftritt 
haben. Sie singen unter der Leitung 
von Toni Rosenberger unter anderem 
Lieder von der Kinder-CD «De Sonne­
zwärg ond s blaue Bähnli».

Der Anlass findet bei jeder Witte­
rung statt. Eine Festwirtschaft sorgt 
unter dem grossen Zeltdach bei der 
Bergstation dafür, dass Hunger und 
Durst gestillt werden können. Für die 
Anfahrt steht nur die Sonnenbergbahn 
zur Verfügung, da auf dem Sonnen­
berg keine Parkplätze zur Verfügung 
stehen. Die Mittelstation der Sonnen­
bergbahn wird an diesem Sonntag aus 
organisatorischen Gründen nicht be­
dient.

Museum im Bellpark

Werner Bischof – 
Standpunkt
Werner Bischof (1916–1954) ist ei­
ner der ganz Grossen der Fotografie 
und hat in seinem kurzen Leben ein 
beeindruckendes Werk geschaffen. 
Das Museum im Bellpark zeigt mit 
dieser Ausstellung das Schaffen ei­
nes der bedeutendsten Fotografen 
des 20. Jahrhunderts. Die Ausstel­
lung entsteht in Zusammenarbeit 
mit Magnum Photos Paris und dem 
Werner Bischof Estate. 
Bis 4. November 2018.

• 	Sonntag, 23. September 2018, 
9.30–11 Uhr: Familienführung. 
Kinder von 6 bis 12 Jahren 
tauchen gemeinsam mit einer 
erwachsenen Begleitperson in  
die Welt des Fotografen Werner 
Bischof ein. Auf einem anregen­
den Rundgang durch die Aus­
stellung mit Anina Gruhn, 
Museumspädagogin, gibt es viel 
zu entdecken und zu erleben.  
Zum Abschluss wird ein eigenes 
kleines Werk gestaltet zum 
Mitnachhausenehmen. Eintritt 
Begleitperson Fr. 12.–/10.–;  
Kinder gratis. Ohne Anmeldung.

Das Bergrennen  
Kriens–Eigenthal
Waghalsige Pilotinnen und Piloten 
meisterten mit ihren Automobilen 
die kurvenreiche Rennstrecke am 
Eigenthaler Bergrennen, welches in 
den Jahren zwischen 1923 und 1968 
siebenmal stattfand. 50 Jahre später 
schauen wir zurück in die Geschich­
te des Autorennens und thematisie­
ren Fragen der Mobilität in der 
Frühzeit und in den Boomjahren des 
automobilen Verkehrs.
Bis 4. November sowie 24. Novem­
ber 2018 bis 3. März 2019.

•	Beachten Sie unsere neuen 
Öffnungszeiten während der 
Ausstellung von Werner Bischof 
– Standpunkt: Mi–Fr 14–17 Uhr, 
Sa/So 11–17 Uhr.

Bellpark-Museumsnacht
Samstag, 8. September 2018, 18– 
23 Uhr: feines Essen, tolles Kinder­
programm, Führungen mit Spezial­
gästen usw. Ganzes Programm auf:

 �www.bellpark.ch

KRIENSinfo 9/2018    7

K R I E N S
A K T U E L L

Sonnenberg-Putzete 2018
Der Verein Pro Sonnenberg lädt alle Krienserinnen und Krienser – auch 
Familien – ein, das beliebte Naherholungsgebiet Sonnenberg vom liegen 
gebliebenen Abfall zu befreien. 
Treffpunkt: Samstag, 15. September 2018 um 13.00 Uhr an der Talstation 
Sonnenbergbahn. Die Bahnfahrt ist kostenlos. Nach dem Putzeinsatz wird 
allen Teilnehmenden ein Zvieri offeriert.
Anmeldungen erwünscht bis 10. September an: Matthias Stalder von  
Pro Sonnenberg, 078 883 81 36 oder info@prosonnenberg.ch

 �www.prosonnenberg.ch

Regula Hasler und ein Kinderchor unter der Leitung von Toni Rosenberger laden 
im Rahmen des Kinderherbstfestes auf dem Sonnenberg zum Konzert ein.
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Wespen: Nützlinge oder  
Plagegeister?
Die Wespenvölker sind in diesem Som­
mer besonders gross. Sie haben sehr von 
Wärme und Trockenheit profitiert und 
werden uns in den kommenden Wochen 
vermehrt besuchen. Von den über 600 
Wespenarten in Mitteleuropa werden nur 
die Gemeine und die Deutsche Wespe 
von Süssgetränken oder Fleisch angezo­
gen. Die anderen Wespen meiden unsere 
Nähe und können höchstens im unmit­
telbaren Nestbereich angriffslustig wer­
den. Wespen sind sehr nützlich und effi­
ziente Insektenjäger: Sie wirken bei der 
Blütenbestäubung mit und sind na­
türliche Schädlingsbekämpfer. Ein einzi­
ges Wespenvolk kann pro Tag bis zu 
5000 Fliegen oder andere Insekten ver­
tilgen.

Umsiedlung oder Bekämpfung?
Oft reichen einfache Schutzmassnah­
men, um zu verhindern, dass ein Nest zu 
Störungen führt. Grundsätzlich lässt sich 
das zeitlich begrenzte «Zusammenleben» 
meist arrangieren. 

Gründe für einen Verbleib
•	 zeitlich begrenzt
•	 kein Schaden für die Natur 

(Bekämpfungen können je nach 
Wirkstoff zu erheblichem Schaden 
führen)

Gründe für eine Umsiedlung
•	 Nest befindet sich an einem Standort, 

wo sich Mensch und Tier öfters in  
die Quere kommen, z. B. im Bereich 
des Eingangs zum Haus/zur Wohnung

•	 im Umfeld des Nestes hat es Men­
schen, die allergisch auf Wespen- 
oder Hornissenstiche reagieren

•	 im Umfeld von Kleinkindern  
(je nach Wespenart)

In diesem Fall wenden Sie sich an die 
Fachstelle für Wespenumsiedlungen:
www.faltenwespe.ch, 078 708 38 50 oder 
info@aculeata.ch 

Ist eine Umsiedlung nicht möglich, be­
auftragen Sie eine Schädlingsbekämp­
fungsfirma, legen Sie nicht selbst Hand 
an! Der Einsatz von Insektiziden ist kost­
spielig und nicht ungefährlich. Die Gift­
stoffe haben oft eine lang andauernde 
Wirkung und sind nicht nur für Insekten 
toxisch, sondern auch für Haustiere, Fle­
dermäuse und Singvögel. Auch für den 
Menschen sind gesundheitliche Schäden 
nicht auszuschliessen.

«Filme für die Erde»-Festival

Nachdenken über Umgang mit der Natur

Tomaten fliegen um die Welt, mutige 
Fotografen hinterher, Vögel singen, 
werden aber nicht mehr gehört und 
Flüsse fliessen, finden aber nur noch 
selten den Weg ins Meer. 

Am 8. «Filme für die Erde»-Festival 
am Freitag, 21. September 2018 (Neu­
bad Luzern, Bireggstrasse 36) zeigen 
sieben hochkarätige Filme, was rund 
um die Welt passiert. Das Festival fin­
det gleichzeitig in 16 Schweizer Städ­
ten und erstmals auch in Deutschland 
(Konstanz und Rheinfelden) statt und 
bietet neben den Filmvorführungen 
interessante Ausstellungen und Gratis-
Filme zum Weitergeben. Der Eintritt ist 
kostenlos (Ausnahme Lunchkino).

«Filme für die Erde» ist eine von der 
UNESCO ausgezeichnete Nachhaltig­
keitsinitiative und möchte mit ausge­
wählten Filmen möglichst viele Men­
schen erreichen, Wissen über 
Nachhaltigkeit weitergeben und zum 
Handeln inspirieren. 

Öffentliche Vorführungen
•	12.15–13.30 «The Empire of Red 

Gold»: Die Geschichte von der 
Tomate bis zum Ketchup; ab 12.00 
Lunchausgabe (Fr. 22.– für Film, 
Lunch, Getränk)

•	16.00–17.00 «Blue Heart»:  
Die letzten wilden Flüsse Europas

•	18.00–19.30 «The Messenger»: 
Schönheit und Bedeutung der Sing­
vögel

•	20.00–22.00 «The Human Element»: 
Umweltveränderungen durch 
Klimawandel

Das Programm wird abgerundet mit 
Ausstellungen von lokalen Nachhaltig­
keitspionieren und Weitergabe-Filmen. 
Die Abendvorführungen gelten als 
Höhepunkte des Festivaltages. In Lu­
zern unterstützt auch die Energiestadt 
Kriens das Festival und ist an einem 
Stand mit einem grossen, eigens dazu 
entwickelten Umweltquiz vertreten. 

 �www.filmefürdieerde.org/festival

Handy-Café – für Hilfe mit dem Smartphone
Haben auch Sie Fragen zum Han­
dy, wie z. B.: Was ist ein WLAN? 
Wie benutze ich WhatsApp? Oder 
möchten Sie ein Ticket für den 
Bus über das Handy lösen? 

Dann sind Sie im Handy-Café ge­
nau richtig. Im generationenüber­
greifenden Treffpunkt treffen sich 
Jugendliche, die sich auf dem 
Firmweg befinden, mit Menschen, die Fragen zur Handhabung des Handys 
haben. Angesprochen werden sollen Menschen jeden Alters aus Kriens, die 
sich von den Jugendlichen in die «Geheimnisse» der Smartphone-Nutzung 
einführen lassen wollen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Termine:
Dienstag, 11. September 2018
Donnerstag, 18. Oktober 2018
Dienstag, 27. November 2018
Mittwoch, 16. Januar 2019
Donnerstag, 21. März 2019
Donnerstag, 11. April 2019
jeweils 19–20 Uhr im Schappe-Kulturquadrat, Obernauerstrasse 1, Kriens

Kontakt und Informationen:
Marco Lustenberger, 075 432 50 24
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Bring-Hol-Tag

Wiederverwenden statt wegwerfen

In fast jedem Haushalt gibt es Gegen-
stände, die noch intakt und funktions-
fähig sind, aber aus verschiedenen 
Gründen nicht mehr benötigt werden. 
Oft landen diese viel zu früh im Abfall. 
Vielleicht hätte jemand anders noch 
Freude daran und Verwendung dafür. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und kom-
men Sie an den Bring-Hol-Tag.

Samstag, 22. September 2018 beim 
Schulhaus Meiersmatt (Südstrasse 36)

Bringen: 10.00–12.30 Uhr: Es wer­
den saubere, funktionstüchtige Gegen­
stände entgegengenommen, die für 
jemand anders noch nützlich sein kön­
nen. Was nachher nicht wegkommt, 
wird entsorgt.

Holen: 13.00–14.00 Uhr: Die ge­
brachten Artikel können gratis mitge­
nommen werden.

Erwünscht: Kleinmöbel, Lampen, 
Taschen, Rucksäcke, Koffer, Geschirr, 
Haushaltgeräte, Bücher, Spielsachen, 
Sportartikel, Werkzeug usw.

Nicht angenommen werden: Kleider, 
Schuhe, Schlafsäcke, Computer, Fern­
seher, unvollständige elektrische An­
lagen, Kühlschränke und -boxen, Skis, 
Skischuhe, Snowboards, Blumen(über)
töpfe und -kisten, grosse Gegenstände 
und Möbel, die nicht von einer Person 
getragen werden können (für solche 
steht ein Anschlagbrett zur Verfü­
gung).

 �www.kriens.ch/bringholtag

Häckseldienst am  
17. September 2018
Jeder Liegenschaft in Kriens steht 
der Häckseldienst einmal pro Halb­
jahr zur Verfügung. Der nächste 
Häckseltermin für die ganze Ge­
meinde ist am 17. September 2018. 
Die erste halbe Stunde des Häcksel­
dienstes wird von der Gemeinde 
kostenlos angeboten. Pro weitere 
angebrochene Viertelstunde werden 
Fr. 30.– verrechnet (davon ausge­
nommen sind Liegenschaften mit 
einem von der Gemeinde unterstütz­
ten gemeinschaftlichen Kompost­
platz). Das Häckselgut muss auf dem 
eigenen Kompostplatz oder als Ab­
deckmaterial im Garten verwendet 
werden. Es wird nicht abgeführt und 
soll auch nicht der Grünabfuhr mit­
gegeben werden.
Das Schnittgut wird am Häckseltag 
in geordneten Haufen (dicke Enden 
bis max. 10 cm nach vorne) an einer 
mit dem Lieferwagen befahrbaren 
Strasse bereitgestellt. Sind die Äste 
nicht vorschriftsgemäss bereitgelegt 
oder ist die Zufahrt versperrt, wird 
nicht gehäckselt.
Anmeldungen bis Mittwoch, 12. Sep­
tember 2018: 

 �www.kriens.ch/haeckseldienst

Talons liegen bei den Gemeinde­
schaltern auf.

Papiersammlung  
durch Jugendvereine
Am Samstag, 8. September 2018 
wird die Papiersammlung durch die 
Jugendvereine Blauring, Jungwacht 
und Pfadi durchgeführt. Wir bitten 
Sie, das Papier gebündelt am Sams­
tagmorgen bis 8.00 Uhr dort bereit­
zustellen, wo auch der Kehricht ab­
geholt wird. Falls rechtzeitig und 
korrekt bereitgestellte Papierbündel 
nicht abgeholt werden, melden Sie 
dies bitte bis spätestens Montag, 10. 
September 2018, um 16.00 Uhr an 
papiersammlung@pfadi-kriens.ch mit 
Angabe der genauen Adresse und 
der Anzahl Bündel. Vergessenes Pa­
pier wird nur am Montagabend 
nachgesammelt.

Wasserablesung 2018

Wer selber meldet, profitiert

Einmal im Jahr werden auch in Kriens 
die Mengen des verbrauchten Trink-
wassers auf allen Liegenschaften des 
Gemeindegebietes erfasst. Die Zahlen 
dienen im kommenden Herbst der Ab-
rechnung für das bezogene Wasser 
bzw. für das angefallene Abwasser.

Liegenschaftsbesitzer haben zwei 
praktische und unkomplizierte Mög­
lichkeiten, die entsprechenden Anga­
ben zu machen:
•	Online-Meldung via Internet  

(www.kriens.ch/wasserablesung)
•	Einsenden der zugestellten  

Antwortkarte (Versand Ende August 
2018)
Eine vollständige Eigenmeldung 

vor dem 12. September 2018 erleich­

tert der Wasserversorgung die Arbeit. 
Wer die Angaben rechtzeitig lie- 
fert, erhält dafür auf der kommenden 
Wasserrechnung eine Gutschrift von 
Fr. 5.–. 

Hausbesitzer, die ihre Meldung bis 
am 12. September 2018 nicht gemacht 
haben, werden von einem der beiden 
Ableser August Knorpp oder Werner 
Eicher besucht, die dann die aus­
stehenden Zählerstände noch erfas- 
sen. 

Wer beim Besuch der Ableser aus­
ser Haus ist, wird im Briefkasten eine 
zweite Meldekarte finden mit der Bitte, 
diese auszufüllen und an die Wasser­
versorgung zu retournieren.

 �www.kriens.ch/wasserablesung

Sternmatt-Unterführung ausser Betrieb
Die Fussgänger- und Velo-Unterführung Sternmatt unter dem Trassee der 
Zentralbahn wird ab 19. September 2018 vorübergehend geschlossen. Die 
Totalschliessung ist nötig, weil im Gebiet der heutigen Zugangsrampe in den 
kommenden Monaten Arbeiten für das Neubauprojekt Mattenhof realisiert 
werden müssen.
Als Alternative steht Radfahrern sowie Fussgängern die Unterführung beim 
Brändi zur Verfügung. Im Herbst 2019 wird die Unterführung Sternmatt 
wieder geöffnet. Bis dann ist eine neue Zugangsrampe gebaut. Die Unterfüh­
rung ist Teil der neuen Gesamtanlage Bahnhof Mattenhof, die im Herbst 
2019 eröffnet wird.



8. September 2018

Interkulturelles Begegnungsfest

Das alle zwei Jahre stattfindende inter-
kulturelle Fest im Begegnungszentrum 
St. Franziskus bietet Einheimischen 
und Zugewanderten die Möglichkeit 
sich tanzend, spielend und beim inter-
kulturellen Buffet zu begegnen.

Vor allem für die Kinder gibt es ein 
grosses Programm. Es findet statt am 
Samstag, 8. September, 14.00–19.00 
im Begegnungszentrum St. Franziskus.

Den Festauftakt macht die Kinder­
band Zwirbelwind (www.zwirbelwind.
com). Die vier jungen Männer erzählen 
mit ihren Mundart-Songs von Aben­
teuern und Träumen und nehmen Kin­
der wie auch Erwachsene auf eine 
spannende Reise mit.

Programm
14.00 Uhr: Festeröffnung und Auftritt 
der Kinderband Zwirbelwind

15.00 Uhr: Eröffnung interkulturelles 
Buffet
15.00 Uhr: Eröffnung Spielbus und 
Spielparcours für Kinder
Ateliers ab 15.00, Tänze aus aller Welt 
mit Miklosh Vertesy, Henna-Tattoo, 
thailändische Schnitzkunst, 
KaraoKEY-Singen

Detailprogramm:

 �www.kath-kriens.ch

Abstimmung  
vom 23. September 2018
Über folgende Vorlagen können Sie 
am 23. September 2018 befinden:

Eidgenössische Ebene
•	Bundesbeschluss vom 13. März 

2018 über die Velowege sowie die 
Fuss- und Wanderwege (direkter 
Gegenentwurf zur Volksinitiative 
«Zur Förderung der Velo-, Fuss- 
und Wanderwege [Velo-Initiative]»)

•	Volksinitiative vom 26. November 
2015 «Für gesunde sowie umwelt­
freundlich und fair hergestellte 
Lebensmittel (Fair-Food-Initia­
tive)»

•	Volksinitiative vom 30. März 
2016 «Für Ernährungssouveräni­
tät. Die Landwirtschaft betrifft 
uns alle»

Kantonale Ebene
•	Volksinitiative «Für eine hohe Bil­

dungsqualität im Kanton Luzern»
•	Volksinitiative «Vorwärts mit dem 

öffentlichen Verkehr»

Wie nehme ich mein Stimmrecht wahr?
•	Im Urnenlokal «Gemeindehaus», 

Schachenstrasse 13, 6010 Kriens. 
Geöffnet am Sonntag, 23. Sep­
tember 2018, von 10.00 bis 11.00 
Uhr

•	Brieflich
•	Persönliche Abgabe der Abstim­

mungsunterlagen beim Ein­
wohnerservice Kriens

Einwohnerratssitzungen
Die nächsten Sitzungen des Einwoh­
nerrates Kriens werden am Donners-
tag, 6. September 2018 (nur Wahlen) 
und am Donnerstag, 27. September 
2018 im Gallusheim Kriens durchge­
führt. Die Traktandenliste sowie der 
genaue Sitzungsbeginn sind in den 
Anschlagkästen der Gemeinde oder 
auf der Website www.einwohnerrat-
kriens.ch publiziert.

Öffentliche  
Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des 
Gemeinderates findet am Dienstag, 
4. September 2018 mit Bauvorsteher 
Matthias Senn von 16.00 bis 17.30 
Uhr im Büro des Gemeindepräsiden­
ten statt. Das Büro befindet sich im 
1. OG des Gemeindehauses an der 
Schachenstrasse 13. Eine Anmel­
dung ist nicht nötig.
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Leistungen Dritter (5) win60plus

Freiwilligeneinsätze für die Generation 60+

Serie: Leistungen Dritter
Die Gemeinde Kriens hat in den 
Bereichen allgemeine Fürsorge, 
Gesundheitsversorgung, Migration 
und Integration sowie persönliche 
Sozialhilfe verschiedene Aufgaben, 
deren Wahrnehmung sie Dritten 
anvertraut. Ausgewählte Gemeinde­
dienstleistungen, die von solchen 
Organisationen ausgeübt werden, 
werden vorgestellt.

Für eine soziale Gesellschaft ist Freiwil-
ligenarbeit von tragender Bedeutung. 
win60plus ist eine Plattform von Pro 
Senectute Kanton Luzern, welche An-
gebot und Nachfrage von Freiwilligen-
einsätzen vermittelt an Personen ab 60 
Jahren, die ihre Dienste zur Verfügung 
stellen und sich sozial engagieren 
möchten. 

Ein breites Netzwerk von vielen 
Partnern (Institutionen, Organisatio­
nen und Gemeinwesen), welche für 
ihre Dienste Freiwillige suchen, steht 
dabei zur Verfügung. Die Gemeinde 
Kriens arbeitet mit win60plus zusam­
men, um die Freiwilligenarbeit zu un­
terstützen und Synergien in dem Be­
reich zu optimieren.

Qualität und gute Betreuung haben 
oberste Priorität. Nach einer Kontakt­
aufnahme werden Bedürfnisse auf 
Seiten von Angebot und Nachfrage 
abgeklärt und über mögliche passende 
Freiwilligenarbeitseinsätze beraten. Da- 
nach findet die Vermittlung an die für 
die gewünschte Tätigkeit zuständigen 
Partner statt, welche die Einzelheiten 
über den Einsatz mit den Freiwilli- 
gen regeln, sie auf ihre Aufgaben vor­
bereiten und in der Einsatzphase be­
treuen.

Wer zur genannten Generation ge­
hört und sich gerne für andere enga­
gieren möchte, kann sich auf www.
win60plus.ch über mögliche Tätig­
keitsfelder informieren und für eine 
Einsatzvermittlung Kontakt aufneh­
men.

Krienser Institutionen oder Organi­
sationen andererseits, welche für die 
Ausübung ihrer Dienstleistungen Frei­
willige vermittelt bekommen möchten, 
können sich zu diesem Zweck gerne 
per Mail an GGDI@kriens.ch wenden. 
Die Gesellschafts- und Gesundheits­
dienste der Gemeinde Kriens werden 
gemeinsam mit win60plus nach einer 
Lösung für eine geeignete Form der 
Zusammenarbeit suchen.



Heime Kriens AG

Essen in Gemeinschaft

Essen in Gemeinschaft – ist für uns 
Menschen wertvoll und eine Berei
cherung. Dies ist auch in den Heimen 
Kriens nicht anders. Daher ist beob-
achtbar, dass in den letzten Jahren 
viele kleine Schritte dazu geführt ha-
ben, dass das Thema Essen weiterent-
wickelt wurde.

Essen ist ein Grundbedürfnis von 
uns Menschen. Zugleich hat das ge­
meinsame Essen auch eine soziale und 
beziehungsbildende Bedeutung. Die 
Ess- und Begegnungskultur kann  
das Zusammengehörigkeitsgefühl der 
Menschen stärken. Wie viele gute 
Momente entstehen doch, wenn man 
gemütlich und entspannt beieinander­
sitzt. Es kann die eigene Identität stär­
ken und zusätzlich durch ritualisierte 
Handlungen das Sich-zuhause-Fühlen 
unterstützen. 

Soziale Beziehungen lassen sich bei 
vielen Gelegenheiten pflegen. Das ge­
meinsame Essen ist dabei eine der 
vielfältigen Möglichkeiten für Begeg­
nungen. Wenn Menschen dabei ihre 
Tischnachbarn selber wählen, entsteht 
Raum und Zeit für soziale Begegnun­
gen, die allenfalls im Alltag weiter 
gestaltet werden. Sei es bei einem 
Spaziergang, einem Jass oder einem 
Gespräch.

Soziale Beziehungen sind wichtig
Der Mensch als soziales Wesen be­

wegt sich in der Wechselbeziehung 
von sozialen Kontakten, von der Mög­
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Spitex Kriens

Die neuen Lernenden  
und Studierenden 
Auch dieses Jahr begrüsst die Spitex 
Kriens neue Auszubildende und Stu­
dierende:
Irma Ljutic als Kauffrau EFZ. Die 
dreijährige Lehrzeit Kauffrau EFZ 
wird in der Branche Dienstleistung 
und Administration (Gesundheits­
branche) absolviert. In der Spitex hat 
Irma Ljutic die Möglichkeit, in ver­
schiedenen Tätigkeitsbereichen ar­
beiten zu dürfen, wie z. B. Personal­
abteilung, Buchhaltung, Organisation 
von Anlässen und vieles mehr. 
Michaela Hofer als Fachfrau Ge­
sundheit EFZ (FaGe) und Joél Graf 
als Fachmann Gesundheit EFZ. Bei 
dieser dreijährigen Grundbildung 
FaGe EFZ geht es um den Kompe­
tenzerwerb in den Bereichen Pflege 
und Betreuung, Medizinaltechnik, 
Alltagsgestaltung, Administration 
und Logistik.
Weiter arbeiten zurzeit zwei HF-Stu­
dierende bei der Spitex Kriens, die 
während zwei oder drei Jahren ihr 
Studium zur Pflegefachfrau HF/ 
Pflegefachmann HF absolvieren. 
Dies sind: Angela Steiner (Abschluss 
September 2018) und Devon Rei­
chenbach (2. Ausbildungsjahr). Die 
Rekrutierung geschieht laufend. Neu 
beginnt das Studium ab November, 
viermal jährlich (bisher zweimal).
Die Spitex Kriens ist stolz, dass Ler­
nende und Studierende sich ent­
scheiden, nach Abschluss der Aus­
bildung weiter bei der Spitex Kriens 
zu arbeiten. Dies zeigt, dass das Ar­
beitsgebiet Spitex spannend, ab­
wechslungsreich und verantwor­
tungsvoll ist. Und dass die Spitex 
Kriens Arbeitsbedingungen hat, wel­
che überzeugen. 
Für 2019 hat es noch freie Plätze für 
die Ausbildung zur Fachperson Ge­
sundheit und dem Studium HF Pfle­
ge. Alles Infos dazu im Internet.

 �www.spitex-kriens.ch

N E T Z
M E N S C H  U N D  G E S E L L S C H A F T

Krienser Informationsstelle Gesundheit KIG
Horwerstrasse 9, Kriens, Telefon 041 329 19 90
www.kig-kriens.ch, info@kig-kriens.ch

Für Ihre Fragen zu Gesundheit und Alter 
Kostenlos und unabhängig – ein Angebot 
der Spitex Kriens und der Heime Kriens

Krienser Infostelle 
Gesundheit

Herbstfest im Zunacher – 
«Zentralschwiizer-Tag»
Samstag, 15. September 2018, 
10–16 Uhr, auf dem Vorplatz beim 
Eingang Zunacher

Ein farbenfroher Koffermarkt zum 
Stöbern, Armbrustschiessen und 
diverse Spiele, Topolino-Fahrten, 
Grillwurst und ein Verpflegungs­
stand mit Zentralschweizer Lecke­
reien. Für musikalische Unterhal­
tung sorgt die Schwyzerörgeli- 
gruppe Kriens.

Bewohnerinnen und Bewohner so- 
wie Mitarbeitende freuen sich auf 
spannende Begegnungen mit der 
Krienser Bevölkerung.

lichkeit, in der Natur aufzutanken und 
von spirituell geprägten Begegnungen. 
Im Lebensalltag einer Altersinstitution 
ist es wertvoll, wenn immer wieder 
soziale Beziehungen aufgebaut und 
gelebt werden können. Dies reduziert 
das Gefühl, des Sich-fremd-Fühlens 
und des Sich-alleine-Fühlens. 

Menschen schätzen lohnende, 
emotional erfüllende Beziehungen. 
Unterstützend kann dabei sein, in eher 
kleineren Wohneinheiten den Alltag 
gemeinsam zu gestalten und zusam­
men zu essen. In kleinen Gruppen 
kann flexibler auf die individuellen 
Wünsche der Menschen eingegangen 
werden. Soziale Kontakte lassen sich 
so leichter knüpfen.

Der Mensch benötigt mehr als ein­
fach nur «Nahrungsaufnahme». Wie 
sagt der Volksmund doch so schön 
dazu: «Nicht vom Brot alleine leben 
wir.» Wir wünschen allen viele schöne 
Begegnungen im Alltag und «en Guete 
mitenand».
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Interview mit Volksschul-Rektor Markus Buholzer

«Lernen findet auch auf dem Schulweg statt»

Seit diesem Schuljahr ersetzt die Volks-
schule Kriens die Hausaufgaben durch 
individuelle Lernzeiten. Markus Buhol-
zer, Rektor der Volksschule Kriens, 
zeigt sich im Interview überzeugt, dass 
die Kinder damit nicht weniger, son-
dern mehr lernen. Und zwar alle.

«Hausaufgaben abgeschafft!»  
In manchem Kinderohr tönte diese 
Schlagzeile bei der Ankündigung  
nach dem Paradies. Ist es das auch?
«Es ging uns nie darum, irgendwelche 
populären Entscheide zu treffen, für 
die wir gefeiert werden. Vielmehr ha­
ben wir uns in einer sehr intensiven 
Auseinandersetzung überlegt, was 
denn nach heutigem Wissensstand der 
beste Weg ist, auf dem wir die Kinder 
durch ihre Lernzeit begleiten können. 
In diesem Rahmen haben wir uns ent­
schieden, die Hausaufgaben zu erset­
zen durch individuelle Lernzeiten.»

Aber sie verstehen, wenn man abge-
schaffte Hausaufgaben gleichsetzt mit 
einer Lockerung des Schulbetriebes?
«Wer bei Hausaufgaben das herkömm­
liche Bild des Paukens und Büffelns im 
Kopf hat, der wird diese Verknüpfung 
machen, absolut. Wir müssen uns aber 
der gesellschaftlichen Realität stellen, 
in der die Kinder von heute leben. Und 
die hat sich in vielen Bereichen stark 
verändert.»

Was ist denn anders?
«Die Anforderungen an die Kinder sind 
massiv gestiegen, der Leistungsdruck ist 
enorm. Und das gesellschaftliche und 
wirtschaftliche Umfeld hat sich verän­
dert. Vereinfacht gesagt: Heute sind an­
dere Fertigkeiten und Fähigkeiten ge­
fragt als noch vor zehn Jahren. Wer 
heute die Hauptstadt von Nigeria oder 
Peru wissen muss, hat die Möglichkeit, 
das mit dem Smartphone schnell zu klä­
ren. Heute noch Hauptstädte und Län­
der zu büffeln und auswenig zu lernen, 
ist nicht mehr zeitgemäss – weil das 
meiste ohnehin wieder vergessen wird. 
Gefragt sind heute wesentlich komple­
xere Dinge: Fertigkeiten, wie man sich 
Wissen beschafft, aber auch Selbstän­
digkeit, Flexibilität, Reflexionsfähigkeit 
und vor allem Sozialkompetenz.»

«Lernen» aber gehört nach wie vor  
zur Schule?
«Ja. Aber nicht nur zur Schule.»

Wie meinen Sie das?

«Lernen ist für Kinder und Erwachsene 
eine Dauerbeschäftigung, eine Lebens­
aufgabe quasi. Lernen findet immer 
und überall statt. Vor allem dort, wo 
wir eine anregende Umgebung vorfin­
den, uns ein Lerngegenstand emotio­
nal berührt und wir sozial verbunden 
sind. In der Schule, in der Familie, in 
der Freizeit, auf dem Schulweg – Kin­
der lernen überall und fortwährend. 
Unsere Aufgabe ist es, das dafür rich­
tige Umfeld zu schaffen. Deshalb muss 
sich die Schule anpassen, weg von 
Unterrichtsmodellen, die eine passive 
Konsumation fördern hin zu Lernum­
gebungen, innerhalb derer die Lernen­
den ihren Lernprozess konsequent ak­
tiv mitgestalten können.»

Offenbar sind Sie der Meinung,  
dass da Hausaufgaben nicht mehr 
dazu gehören?
«Ja. Zu einem nachhaltigen Lernpro­
zess gehört neben dem anregenden 
Umfeld, den Emotionen und dem sozi­
alen Aspekt vor allem auch die Sinn­
haftigkeit des Lerngegenstandes. Das, 
was man lernt, muss bedeutsam sein. 
Beim Lernen kommt nicht von aussen 
etwas Neues in unser Hirn hinein, son­
dern es werden bestehende Erkennt­
nisse und Erfahrungen neu vernetzt. 
Die Vernetzung führt zu neuen Er­
kenntnissen. Unser Hirn vollbringt 
also eine unglaubliche Vernetzungs­
leistung. Aber nur, wenn etwas Sinn 
macht, sonst passiert nichts. Das ist 
einfach zu erkennen: Auch Ihnen fällt 
das Lernen der spanischen Sprache nie 

einfacher, als wenn sie es dann tun, 
bevor Sie beispielsweise nach Spanien 
auswandern. Ein solcher Sinn ist hin­
ter Hausaufgaben oft nicht erkennbar. 
Hausaufgaben muss das Kind machen 
– oft auch auf Ermahnung und Druck 
der Eltern oder der Lehrperson. Tags 
darauf muss es von den Lehrpersonen 
kontrolliert und allenfalls ermahnt 
werden. Jeder dieser Schritte schafft 
Konfliktherde, was den Lernprozess 
nicht unterstützt.»

Sprachen Sie deshalb auch von fehlen-
der Wirkung von Hausaufgaben?
«Genau. Bezogen auf den Lernprozess 
ist die Wirkung von Hausaufgaben 
tatsächlich nicht erwiesen. Es gibt in 
der Wissenschaft nur vereinzelte Hin­
weise, dass Lernerfolg in der Schule 
und Hausaufgaben einen direkten Zu­
sammenhang haben könnten. Aber es 
gibt sehr viele Hinweise, die das Ge­
genteil beweisen.»

Wie erklären Sie sich das?
«Die Schule sollte wie gesagt Lernpro­
zesse fördern. Hausaufgaben unter­
stützen diese Prozesse aber nicht, weil 
die erwähnten notwenigen Voraus­
setzungen meist nicht gegeben sind. 
Dazu werden Hausaufgaben in der 
Regel für die ganze Klasse gleich gege­
ben – weil es ja auch nicht anders 
machbar ist. Das aber steht im krassen 
Widerspruch zu unseren Bemühungen 
im heutigen Bildungsalltag, möglichst 
individuell auf Kinder einzugehen.  
Wir sind sicher, dass die individuellen 
Lernzeiten hier das bessere Modell 
sind. Kinder können dann ein Thema 
anpacken, wenn sie dazu bereit sind.»

Warum haben sich die Hausaufgaben 
dann so lange gehalten?
«Historisch gesehen hiessen die Haus­
aufgaben früher mal ‹Privatarbeit›. Sie 
waren später mitunter auch ein Mit- 
tel, um Disziplin einzufordern bei den 
Schülerinnen und Schülern. Als erzie­
herische Massnahme haben die Haus­
aufgaben deshalb eine lange Tradition. 
Bezogen auf den Lernerfolg werden sie 
in den letzten Jahren aber zunehmend 
kritisch hinterfragt – wegen veränder­
ter Rahmenbedingungen unserer Ge­
sellschaft. Wir kamen jetzt zur Über­
zeugung, dass es für einen nachhaltigen 
Lernerfolg der Kinder bessere Formen 
gibt.»

Im Interview zum Thema Lernzeiten 
und Hausaufgaben: Markus Buholzer, 
Rektor der Volksschulen Kriens.
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Kinder brauchen einen Gestaltungs­
raum. Den sollten sie im Unterricht 
haben und den brauchen sie während 
den Lernzeiten. Sie müssen lernen, 
sich zu organisieren und die Zeit ein­
zuteilen, um ans Ziel zu kommen. Da­
bei werden sie von der Lehrperson 
begleitet.»

Hausgaben galten bisher als wichtige 
Verbindung zwischen Elternhaus und 
Schule. Ist diese Verbindung nicht 
mehr gefragt?
«Im Gegenteil. Die Zusammenarbeit 
zwischen Eltern und Schule ist zentral 
für den Lernerfolg. Kinder, die zu Hau­
se gut lernen, können das weiterhin zu 
Hause tun. Bei Bedarf begleitet von 
Vater, Mutter oder sonst einer Betreu­
ungsperson. Eltern wollen und sollen 
informiert sein, was in der Schule 
läuft. Um ihnen diesen Einblick in  
den Schulalltag weiterhin zu sichern, 
bauen wir heute bereits bestehende 
Instrumente wie etwa Lernjournale 
oder Logbücher aus.»

weil die Hausaufgaben nicht gemacht 
sind. Und noch etwas: Sie selber gehen 
wahrscheinlich nach einem strengen 
Arbeitsalltag auch nicht nach Hause, 
um für ihren Beruf weiterzuarbeiten. 
Wir sprechen hier von 6- bis 12-jäh­
rigen Kindern. Die dürfen doch am 
Nachmittag nach der Schule ihren Job 
als erledigt betrachten.»

Wie müssen wir uns diese individuellen 
Lernzeiten vorstellen?
«Sie wird morgens im Unterricht wäh­
rend rund 30 Minuten eingeplant. In 
dieser Zeit arbeiten die Kinder indi­
viduell im Schulzimmer an aktuellen 
Schulthemen. Am Nachmittag gibt es 
die Möglichkeit, sich für die betreute 
freiwillige Lernzeit anzumelden. Hier 
werden wir sicher an den organisato­
rischen Details noch feilen müssen. 
Aber ein Grundsatz wird bleiben: Die 
Lernzeiten basieren auf selbstgesteuer­
tem Lernen der Kinder, das begleitet 
wird von Bezugspersonen.»

Also ist es nicht mehr die Lehrperson, 
die das Lernziel vorgibt?
«Im Unterricht ist das natürlich weiter­
hin die Lehrperson, weil sie sich am 
Lehrplan orientieren muss. Aber die 

Es wird mehr gefordert – und das 
Abschaffen der Hausaufgaben ist die 
Lösung. Können Sie das erklären?
«Warum sollen wir an etwas festhal­
ten, das nichts bringt? Wir haben ein 
Angebot in Form von Lernzeiten. Das 
bringt gleich auf mehreren Ebenen et­
was. Zum einen haben damit alle Kin­
der ähnliche Chancen, in ihrem Lern­
prozess betreut und begleitet zu 
werden. Die Eltern werden von der 
Aufgabe entlastet, ihre Kinder mit Ar­
gumenten oder mit mehr oder weniger 
sanftem Druck dazu zu bringen, die 
Hausaufgaben zu erledigen. Die Kinder 
ihrerseits erhalten den nötigen Raum, 
um in ihrer Freizeit anderes zu lernen. 
Gewissenhaftigkeit, Konsequenz, Team­
work, Genauigkeit oder Pünktlichkeit 
können sie auch im Musikunterricht, 
im Sport oder in der Pfadi lernen. Oder 
beim Spielen mit anderen Kindern im 
Quartier. ‹Lernen› findet nach heuti­
gem Verständnis überall statt – sogar 
auf dem Schulweg.»

Sie sprechen von vergleichbaren 
Chancen der Kinder ...
«Das ist ein wichtiger Grundsatz, dem 
wir verpflichtet sind. Nicht alle Kinder 
haben zu Hause ein Umfeld, das Ler­
nen unterstützt. Das beginnt beim ei­
genen Pult oder einem ruhigen Zim­
mer, geht über berufstätige Eltern, 
denen die Zeit für die Unterstützung 
der Kinder fehlt, bis hin zu Eltern aus 
einem anderen Kultur- oder Sprach­
raum. Und dann kommen noch die 
schulischen Inhalte und Themen, mit 
denen Eltern auch mal überfordert sein 
können.»

Könnte man auch sagen, dass die  
Einführung der Lernzeiten ein Weg ist,  
um dem oft zitierten Freizeitstress  
der Kinder entgegenzuwirken?
«Wie viel die Kinder in ihrer Freizeit 
machen und unternehmen, bleibt wei­
terhin eine sehr anspruchsvolle Aufga­
be, der sich Eltern und Kinder gemein­
sam stellen müssen. Hauptargument 
für die Einführung der Lernzeiten war 
unsere Überzeugung, dass Kinder eben 
auch in der Freizeit oder in der Familie 
enorm wertvolle Erfahrungen machen. 
Unser Konzept möchte Raum schaffen, 
damit alle Lernfelder zum Zug kom­
men. Und wir möchten vermeiden, 
dass Kindern beispielsweise das Lern­
feld Sportverein vorenthalten wird, 

Lernzeiten statt Hausaufgaben: Die Volksschule Kriens geht seit diesem 
Schuljahr neue Wege. Rektor Markus Buholzer hat dafür gute Gründe.
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Kriens

Im Todesfall beraten und unter­
stützen wir Sie mit einem 
 umfassenden und würdevollen 
Bestattungsdienst.
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Roger Bühlmann
Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens

www.egli­bestattungen.ch

24 h-Tel. 041 322 42 42

 Waldstätterstrasse 25 Tag und Nacht

 6003 Luzern 041 210 42 46

  

www.arnold-und-sohn.ch

zuverlässig und 

erfahren

beraten, begleiten 

und entlasten

persönlich und 

kompetent
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Persönliche Entlastung  
und Organisation im Todesfalle.  

Bestattungsdienste und Trauerbegleitung
 041 340 33 02 · info@hagerimbach.ch 

Kriens · www.hagerimbach.ch  

Mitglied Gewerbeverband

 

Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da.
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren  
Wünschen und drucken flexibel und schnell.

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens 
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch
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Regeln Sie Ihre Bestattung
kostengünstig mit einem
einmaligen Beitrag.

Sorgen Sie vor und bestellen Sie jetzt
mehr Informationen.

Kremationsverein Luzern
Postfach 3111, 6002 Luzern
Tel. 041 360 51 58
oder 041 420 34 51
www.kremationsverein.ch 
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MIT DER LEHRE BEI DER UTAG 
TREUHAND AG EBNE ICH MIR 
DEN WEG IN EINE ERFOLGREICHE 
BERUFLICHE ZUKUNFT.
Marcel Schwab, 1. Lehrjahr

utag Treuhand AG     
Industriestrasse 10

6010 Kriens

T 041 349 10 10
www.utag.ch

2019
LE
HRSTELLE

F R E I

Mitglied Gewerbeverband

Schreinerarbeiten?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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Bieri Federn- und Bremsenservice AG 
Werkstrasse 8 
6010 Kriens 
 
Telefon 041/310 05 05 

www.bieri-federn.ch 

• PW-Anhänger für jeden Einsatz 
• PW-Anhänger zu vermieten 
• Anhängevorrichtungen für  
  PW- und Geländewagen 

* Hydraulikschlauch - Service 

Mitglied Gewerbeverband

Aktion gültig im September 2018

Rio Getränkemarkt Kriens
Fenkernstrasse 29 | 6010 Kriens
www.rio-getraenke.ch

Wein des Monats September

JETZT AKTUELL
Protos Roble 
Ribera del Duero
75 cl

Fr.  10.90 
statt 13.90
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Baubewilligungen Juli 
Bauherrschaft: Schwenk Landwirtschaft, 
Ueli Schwenk, Neualp, 6013 Eigenthal, Ob­
jekt: Neubau Mutterkuhstall, Parz.Nr. 1384, 
Hinter Buholz 2, Planverfasserin: Strüby 
Konzept AG, Steinbislin 2, 6423 Seewen

Bauherrschaft: Dr. med. Claudia Pouskou-
las GmbH, Arztpraxis Brunnmatt, Luzer­
nerstrasse 64, 6010 Kriens, Objekt: Einbau 
Klimaanlage in Arztpraxis, Parz.Nr. 2349, 
Luzernerstrasse 64, Planverfasser: do. Bau­
herrschaft

Bauherrschaft: Matter Hermann und Mat-
ter Marlise, Fenkernstrasse 5, 6010 Kriens, 
Objekt: Umbau Mehrfamilienhaus, Parz.Nr. 
2748, Fenkernstrasse 5, Planverfasserin: 
Linear Projekt AG, Obere Spichermatt 12, 
6370 Stans

Bauherr: Widmer Renato, Veilchenstr. 20, 
6010 Kriens, Objekt: Installation Luft/Was­
ser-Wärmepumpe, Parz.Nr. 4324, Veilchen­
strasse 20, Planverfasser: do. Bauherr

Bauherrschaft: Mobimo AG, Seestrasse 59, 
8700 Küsnacht, Objekt: Mieterausbau Lu­
zerner Kantonsspital LUKS, Parz.Nr. 66, 
Am Mattenhof 4a, Planverfasser: Scheitlin 
Syfrig Architekten, Libellenrain 17, 6004 
Luzern

Bauherrschaft: Buchmann Rolf und Wey 
Yvonne, Technikumstrasse 24, 6048 Horw, 
Objket: Umbau und Renovation Einfami­
lienhaus mit Anbau Carport, Parz.Nr. 2496, 
Veilchenstrasse 4, Planverfasserin: KAMM 
Architekten AG, Rothusweg 12, 6300 Zug

Bauherrschaft: Steinbrenner Rolf und Pia, 
Bergstrasse 71, 6010 Kriens, Objekt: Einbau 
Einliegerwohnung, Parz.Nr. 2982, Obere 
Dattenbergstrasse 31, Planverfasser: Stein­
brenner Rolf, Bergstrasse 71, 6010 Kriens

Bauherrschaft: Derendinger SAG Swiss 
Automotive Group, Sternmattweg 5, 6010 
Kriens, Objekt: neue Signalisation und Fir­
menanschrift (unbeleuchtet), Parz.Nr. 1401, 
Sternmattweg, Planverfasserin: Concepta 
Design, Ey 13, 3063 Ittigen

Bauherrschaft: eicher+pauli Luzern AG, 
Arsenalstrasse 21, 6010 Kriens, Objekt: 
Umbau Büro 3. OG, Parz.Nr. 5646, Arsenal­
strasse 21, Planverfasserin: Büro 8 AG, Fa­
denstrasse 20, 6020 Emmenbrücke

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich all 
jenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die im September 
2018 einen hohen Geburtstag 
feiern können. Allen wün­
schen wir gute Gesundheit 
und viel Freude im neuen 
Lebensjahr. 

Es feiern am:

1. September  
Studerus Josef,  
den 85. Geburtstag

2. September
Nadig Jacob,  
den 85. Geburtstag

2. September  
Weniger Lydia, 
den 97. Geburtstag

2. September   
Amrein Gottfried,  
den 91. Geburtstag

3. September   
Schindler Suzette,  
den 95. Geburtstag

4. September  
Muri Bertha,  
den 92. Geburtstag

6. September   
Frezza Maria,  
den 85. Geburtstag

8. September  
Schupp Andreas,  
den 90. Geburtstag

9. September  
Lüdi Valerie,  
den 85. Geburtstag

9. September  
Marbacher Ida,  
den 94. Geburtstag

9. September  
Imgrüth Anna,  
den 94. Geburtstag
10. September  
Süess Josef,  
den 90. Geburtstag
11. September  
Käppeli Bernhard,  
den 85. Geburtstag
11. September  
Odermatt Margaretha,  
den 91. Geburtstag
12. September  
Waldispühl Marie Louise,  
den 85. Geburtstag

12. September  
Felder Edith,  
den 95. Geburtstag
12. September  
Muther Hermina,  
den 92. Geburtstag

13. September  
Hofer Josef,  
den 85. Geburtstag

13. September  
Geisseler Berta,  
den 85. Geburtstag

13. September  
Rüegg Elisabeth,  
den 91. Geburtstag

16. September  
Buss Maria,  
den 85. Geburtstag

16. September  
Amstutz Gertrud,  
den 92. Geburtstag

17. September  
Brutschin Erika,  
den 97. Geburtstag

18. September  
Baumgartner Margrit,  
den 85. Geburtstag

18. September  
Glanzmann Othmar,  
den 90. Geburtstag

22. September  
Rindlisbacher Erna,  
den 95. Geburtstag

22. September  
Käslin Maria,  
den 90. Geburtstag

23. September  
Lichtsteiner Margrith,  
den 90. Geburtstag

24. September  
Sigrist Frieda,  
den 85. Geburtstag

26. September  
Bucher Adelheid,  
den 94. Geburtstag

27. September  
Flückiger Theresia,  
den 96. Geburtstag

27. September  
Schwarz Alois,  
den 90. Geburtstag

28. September  
Baumgartner Josef,  
den 85. Geburtstag

28. September  
Würgler Marianne,  
den 91. Geburtstag

29. September  
Epper Paul,  
den 85. Geburtstag

29. September  
Stalder Josef,  
den 97. Geburtstag

29. September  
Hänni Karl,  
den 95. Geburtstag

Todesfälle Juli
DE BURRA Giuseppe, geb. 18.10.1937, gest. 3.7.2018, Brunnmattstras- 
se 24 – BRAAM Maria Adriana, geb. 20.2.1954, gest. 5.7.2018, Gemein­
dehausstrasse 19 – BUCHER led. Schmid Luise Katharina, geb. 9.6.1931, 
gest. 6.7.2018, Grossfeldstrasse 6 – WALZ Werner, geb. 10.12.1924, 
gest. 7.7.2018, Horwerstrasse 33 – GEILER led. Burrough Angela, geb. 
27.7.1930, gest. 7.7.2018, Obere Dattenbergstrasse 40 – FURRER led. 
Amrein Juliana, geb. 17.5.1925, gest. 8.7.2018, Horwerstrasse 35 – 
KAMMERMANN Werner, geb. 24.10.1937, gest. 11.7.2018, Ober-Kuoni­
mattweg 14 – KNOBEL Anna Maria, geb. 21.1.1931, gest. 13.7.2018, 
Horwerstrasse 35 – JACOT led. Helfenstein Elsa, geb. 19.8.1929, gest. 

16.7.2018, Grossfeldstrasse 6 – GRIMM Ernst Alfred, geb. 11.4.1941, 
gest. 18.7.2018, Brunnmattstrasse 22b – KROIHER led. Bürli Anneliese, 
geb. 14.12.1935, gest. 18.7.2018, Gemeindehausstrasse 15 – FÄH Beat­
rix Rosa, geb. 14.3.1951, gest. 19.7.2018, Lopperstrasse 8 – TURCHI 
Giuseppe, geb. 6.1.1925, gest. 21.7.2018, Steinhofhalde 8 – BRAUN­
STEINER led. Steiner Erika Elfriede, geb. 17.6.1921, gest. 25.7.2018, 
Horwerstrasse 35 – WICKI led. Theiler Bertha Maria, geb. 25.2.1924, 
gest. 25.7.2018, Hohle Gasse 5 – MÜLLER led. Boillat Lydia Margarith, 
geb. 28.8.1919, gest. 25.7.2018, Grossfeldstrasse 6 – MEIER led. Staub 
Erika Martina, geb. 5.5.1940, gest. 28.7.2018, St. Niklausengasse 7 – 
MÜHLEBACH led. Aregger Josefina, geb. 18.1.1921, gest. 29.7.2018, 
Horwerstrasse 35 

Unentgeltliche Rechtsauskunft
Wer einen Anspruch gerichtlich durchsetzen 
möchte, muss in der Regel die Gerichtskosten 
vorschiessen und benötigt unter Umständen ei­
nen Anwalt für die Abfassung der für den Pro­
zess nötigen Rechtsschriften. Damit Personen 
ihre Rechte auch dann durchsetzen können, 
wenn ihnen die erforderlichen finanziellen 
Mittel für einen Prozess fehlen, gibt es die un­
entgeltliche Rechtsauskunft.

Der Krienser Bevölkerung steht einmal im Mo­
nat die unentgeltliche Rechtsauskunft zur Verfü­
gung. Ein Anwalt oder eine Anwältin wird im 
verlangten Rechtsgebiet die juristische Erstaus­
kunft erteilen. Diese juristische Beratung findet 
immer am ersten Donnerstag des Monats im Ge­
meindehaus, Schachenstrasse 13, statt.
Anmeldung via Webformular auf www.kriens.ch 
oder telefonisch unter 041 329 63 03 (Präsidi­
aldienste). Sie erhalten eine Anmeldebestäti­
gung mit den notwendigen Informationen.



Rheuma, Nerven-, Rückenschmerzen?

Seit über 8 Jahren zentral in Kriens

Luzernerstrasse 14 | 6010 Kriens
Tel. 041 240 48 48 oder 041 329 00 00
info@tcm-huber.ch | www.tcm-huber.ch

Gesundheitszentrum Apotheke Späni AG

∙ Chinesische Medizin, Akupunktur
∙ Kräuterheilkunde und Tunia Massage
∙ Schwerpunkt: Kinder- und Frauen-
 heilkunde, Bewegungsapparat
∙ Krankenkassen anerkannt

Tom Huber
dipl. Akupunkteur und Herbalist TCM-FVS

Die traditionelle chinesische Medizin bietet für viele 
Beschwerden Behandlungsmöglichkeiten. 
Neben allgemeiner gesundheitlicher Unterstützung bietet 
sich TCM besonders an: 

als ganzheitliche Unterstützung bei längeren schulmedizinischen 
Therapien
wenn mit der klassischen Schulmedizin keine Verbesserungen 
mehr erreicht werden können
um starke Medikamente zu vermieden
wenn im Körper ein Ungleichgewicht vorliegt, welches nicht 
punktuell angegangen werden kann

Kontaktieren Sie uns für eine kostenlose Beratung wie TCM

Ihnen helfen kann. 

Neuquartier 10, Kriens

Wir sind Krankenkassen anerkannt!

041 980 31 88 *  
079 937 34 58 * 

Die traditionelle chinesische Medizin bietet für viele 
Beschwerden Behandlungsmöglichkeiten. 
Neben allgemeiner gesundheitlicher Unterstützung bietet 
sich TCM besonders an: 

als ganzheitliche Unterstützung bei längeren schulmedizinischen 
Therapien
wenn mit der klassischen Schulmedizin keine Verbesserungen 
mehr erreicht werden können
um starke Medikamente zu vermieden
wenn im Körper ein Ungleichgewicht vorliegt, welches nicht 
punktuell angegangen werden kann

Kontaktieren Sie uns für eine kostenlose Beratung wie TCM

Ihnen helfen kann. 

Neuquartier 10, Kriens

Wir sind Krankenkassen anerkannt!

041 980 31 88 *  
079 937 34 58 * 

Pilatusstrasse 15, 6010 Kriens
Telefon 079 381 19 92

info@naturheilpraxis-baumeler.ch
www.naturheilpraxis-baumeler.ch

LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage
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– Bachblüten

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

Verspannungen  

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Shiatsu - 
die Kunst des Berührens

Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren
Gleichgewichts

Elisabeth Seifried
dipl. Shiatsu-Therapeutin TCM

6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67

Stärkung des Immun-
systems und bei vielem
anderem

Krankenkassen - anerkannt

Heilungsprozessen
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• zahntechnische Reparaturen an 
Prothesen

• Beratung und aktive Unterstützung 
bei der Pflege von Prothesen

• professionelle Reinigung von Prothesen

Schappeweg 1, 6010 Kriens
Telefon 041 320 40 45
www.loewenzahntechnik.ch

Brigitte Wirt
eidg. anerkannte
Zahntechnikerin

• zahntechnische Reparaturen an 
Prothesen

• Beratung und aktive Unterstützung 
bei der Pflege von Prothesen

• professionelle Reinigung von Prothesen

Schappeweg 1, 6010 Kriens
Telefon 041 320 40 45
www.loewenzahntechnik.ch

Brigitte Wirt
eidg. anerkannte
Zahntechnikerin

 

 

Qi-Gong 

Die fliessend ausgeführten Übungen 

wirken auf Körper, Geist und Seele 

 
 

Mit der systemischen Arbeit bringen 

wir Licht in unser Inneres 

 

Das ganzheitliche Training für eine 

korrekte und gesunde Körperhaltung 

 

 

 

  Kurse und Seminare 

Familienstellen 

Fabienne Burri-Müller 

Arsenalstrasse 49, 6010 Kriens 

www.qi-gong-pilates.ch / 076 433 03 21 

Pilates 

Yzma
Tanz-, Schauspiel- & 
Bewegungsschule

Kurse für 
Kinder & Erwachsene:
Contemporary 
Hip Hop
Tanztheater
Mixup Dance
Fit&Funky™
Tribal Fusion
Pilates*NEU*

Bewegungstraining*NEU*

Langsägestrasse 2, 6010 Kriens
079 479 76 72

www.yzma.ch - info@yzma.ch

mit Pascale Schmid, 
Barbara Bolzern & Eliska Malul

Jederzeit gratis schnuppern!
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www.mrssporty.com

* Zusätzliches Sonderkündigungsrecht: Bei Abschluss einer Mitgliedschaft bis zum 31.10.2018 erhalten die ersten 30 Neumitglieder die Möglichkeit, innerhalb der ersten 14 Tage ab Vertragsschluss die Mitgliedschafts-
vereinbarung zum Ablauf der ersten 14 Tage schriftlich zu kündigen.

Mrs.Sporty  Club Luzern 
 Bleicherstrasse 11
6003 Luzern
Tel.: 041 210 44 15
www.mrssporty.ch/club/luzern 

LOS GEHT’S!
2 WOCHEN ZUFRIEDENHEITSGARANTIE.*

Gültig bis 31.10.2018 für die ersten 30 Mitglieder

Untitled-4186   1 16.08.2018   09:19:56



Kursangebot KIDS
School Kids Dance

Tanzunterricht für Schulkinder
Ist Tanzen deine Leidenschaft?
Dann bist du bei uns genau richtig! Junge Tanzbegeis-
terte haben die Möglichkeit, coole, angesagte Chorep-
graphien zu erlernen, welche zum Ende des Schuljahres 
aufgeführt werden. 

Wir bieten Kurse in Hip Hop, Jazz, Urban Jazz und neu 
auch Barre Jazz an. Melde Dich an für eine kostenlose 
Probelektion. Ein Einstieg ist jederzeit im altersgerechten 
Kurs möglich. Du wirst begeistert sein! Den Stundenplan 
und alle weitere Informationen findest du unter:
www.fitstylesandmoves.ch

Anmeldung: Fit Styles & Moves • Tel: 041 310 08 53 • Sternmatt 6 • 6010 Kriens • Email: info@fitstylesandmoves.ch

Kursangebot Kids

KursNr. Wann Alter Was

1 Montag 16.15 - 17.00 Uhr KG - 1. Klasse Jazz Little Stars

2 Montag 17.00 - 17.55 Uhr 2. - 3. Klasse Jazz Stars

3 Montag 18.00 - 18.55 Uhr 3. - 4. Klasse Jazz Moon

4 Dienstag 16.15 - 17.00 Uhr KG - 1. Klasse Dance Little Stars

5 Dienstag 17.30 - 18.25 Uhr 4. - 5. Klasse Hip-Hop Moon

6 Mittwoch 19.00 - 19.55 Uhr Ab 5. Klasse Urban Dance Moon

7 Mittwoch 20.00 - 20.55 Uhr Ab 6. Klasse Hip-Hop Teens

8 Donnerstag 17.00 - 17.55 Uhr 3 - 4. Klasse Jazztanz Moon

9 Donnerstag 18.00 - 18.55 Uhr 4 - 6. Klasse Jazztanz Teens

10 Donnerstag 19.00 - 19.55 Uhr Ab 5. Klasse Barre Jazz  NEU!

Während den Schulferien und an Feiertagen finden keine Lektionen statt. 
Kosten: 
Lektion à 45 Minuten: Fr. 510.00 pro Schuljahr
Lektion à 55 Minuten: Fr. 570.00 pro Schuljahr
Für jeden weiteren Kurs Fr. 450.00 / Gratis-Schnupperlektion

G
ew

er
b

ev
er

b
an

d

Mitglied

A. Felber AG
Amstutzstrasse 4 | 6010 Kriens
Tel. 041 210 26 63 | Fax 041 210 26 64
info@felber-ag.ch | www.felber-ag.ch

Machen Sie Ihre Firma sichtbar.
Wir beschriften vom
Namensschild bis zum
Schaufenster oder 
Fahrzeug einfach alles.

M
it

g
lie

d
 G

ew
er

b
ev

er
b

an
d

Projekt1  7.6.2011  16:23 Uhr  S

Die günstigste Werbu
ng- 

Ihre Autobeschriftun
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J O S E F  B U R R I
G A R T E N B A U  AG

Gartengestaltung
Unterhaltsarbeiten
Grabpflege
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Hubelstrasse 12
6012 Obernau
Tel. 041 311 17 36 oder
079 340 59 36

Inh.: Markus Ruckstuhl

VO ÜSERE GMEIND DIRÄKT VOM HOF

BIO-BETRIEB SEIT 1995

Bio-Weide-Rindfleisch direkt vom Hof
www.wigger-obernau.ch

Regula und Guido Wigger, Telefon 041 320 22 15
Oberhackenrain, Obernau

Baumgartner Schreinerei AG 
Schützenrain 1, 6012 Obernau 
T 041 320 30 70, www.basago.ch

Qualifizierte Mitarbeitende – Zufriedene Kunden

Wir suchen eine/n

AVOR-Projektleiter/in 
www.basago.ch

Mitglied Gewerbeverband



G E S C H Ä F T S Ü B E R N A H M E 
  
Vor etwa 20 Jahren hat 
Alfred Zimmermann die Firma 

Elias Graf hat die Ortholine umbe-
nannt und folgendes neues Erschei-
nungsbild gewählt 

 

 
 
 
 

 
 

gegründet und seither, zuerst an der 
Horwerstrasse und danach an der 
Obernauerstrasse 48 in Kriens erfolg-
reich geführt. 
Um den Fortbestand zu sichern, hat er 
die Ortholine am 1. Juli 2018 an den 
Luzerner Orthopädietechnikmeister 
Elias Graf veräussert. 
Alfred Zimmermann und sein bisheri-
ger Mitarbeiter Waldemar Bohn sind 
in die neuentstandene Firma eingetre-
ten und setzen sich mit ihrer grossen 
Erfahrung weiterhin ein für ausge-
zeichnete 
• orthopädische Schuheinlagen 
• sensomotorische Schuheinlagen 
• Schuhzurichtungen 
• orthopädische Serienschuhe  
• Massschuhe und Bequemschuhe 
 
 

er zeigt damit an, dass sich mit dem 
neuen Logo auch das Angebot ent-
sprechend erweitert um 
• Orthesen und Prothesen 
• Bandagen und Kompressions-
 strümpfe 
• Sanitätsartikel und 
• Rehabilitationsprodukte aller Art. 
Von besonderer Bedeutung ist für das 
ganze Team die persönliche Bera-
tung, die stete Suche nach der indi-
viduell angemessensten Lösung, eine 
hohe Handwerkskunst verbunden mit 
modernster Technologie und über 
allem stehen die Grundsätze des 
Vertrauens, der Verlässlichkeit und 
der gegenseitigen Wertschätzung. 
Wir freuen uns , Sie demnächst in un-
serm Geschäft begrüssen zu dürfen. 
Orthopädie Graf AG 
Obernauerstrasse 48, 6010 Kriens 
Tel. 041 320 01 60 www.orthopaedie-graf.ch 
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        Gutschein
                für eine kleine  
         Rucksackapotheke

unterwegs......
            .....gut versorgt?

#

#

   ab einem Einkauf ab 25.- sFr.                                      solange Vorrat
               

        Unsere Öffnungszeiten sind:

       
Mo-Fr:  08.30 Uhr - 12.00 Uhr

            13.30 Uhr - 18.30 Uhr
         Sa:     08.30 Uhr durchgehend bis 16.00 Uhr                                                                                                                       

MEDICUS APOTHEKE                   
Luzernerstrasse 30

Telefon: 041 320 96 26, Fax: 041 320 96 25
Email:    kriens@medicusapotheke.ch 
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PILATUS-BAHNEN AG: DRACHENMOOR AM PILATUS

Ein Tag voller Premieren am Pilatus

dem Barfusspfad und den Grillstellen, 
wo neue Tische stehen. Und bei der 
Eggwiti – dem Eiszeitplatz – kann man 
in vergangene Zeiten reisen. Dias zei­
gen eindrücklich auf, wie es hier vor 
20 000 Jahren und in drei weiteren 
Epochen ausgesehen hat – bis heute. 
Auch für Lehrpersonen und Schulen 
bieten die Pilatus-Bahnen AG einen 
neuen Service. Lehrpersonen können 
Arbeitsblätter mit Inhalten rund ums 
Drachenmoor kostenlos herunterladen 
(www.pilatus.ch/moor).

pd/ Am Samstag, 18. August, feier­
te man am Pilatus gleich zwei Premie­
ren: Das Drachenmoor auf Krienseregg 
wurde im Juni und Juli erneuert und 
wiedereröffnet. Das Drachenmoor auf 
Krienseregg ist seit jeher ein beliebtes 
Ausflugsziel für Familien und Schu­
len. Ab diesem August ist der Ort für 
die Besucher noch attraktiver. Wäh­
rend der Monate Juni und Juli hat man 
sämtliche Informationsstelen und Platt­
formen neu gemacht, ein Kinderbüch­
lein realisiert und für Schulen Arbeits­
blätter entwickelt. 

Drachenmoor mit mehr Information, 
mehr Interaktion, mehr Spass

Im Drachenmoor gibt es elf Statio­
nen. Der Rundweg dauert ca. 1½ Stun­
den. Auf den neu gestalteten Informa­
tionsstelen gibt es Wissenswertes über 
die Fauna und Flora im Krienser Hoch­
moor zu lesen. Zudem befindet sich 
auf jeder Stele ein QR-Code. Scannt 
man diesen mit dem Handy, öffnet 
sich die Website «Magische Moorphä­
nomene», auf der man noch mehr 
Spannendes entdeckt. Für Kinder kann 
bei der Bahnstation auf Krienseregg 

ein Pilu-Büchlein gekauft werden. Bei 
jeder Plattform stanzen die Kinder ei­
nen Buchstaben in das Büchlein. Nach 
Beenden des Rundgangs haben sie ihr 
Lösungswort beisammen und bekom­
men im Restaurant Krienseregg einen 
kostenlosen Heiltrank.

Lernen und geniessen nah an der Natur
Mit einer schön illustrierten Ge­

schichte über eine Moorhexe und ih­
ren Zaubertrank begeistert das Hexen­
häuschen. Ein Ort, an dem die Kinder 
die Zeit vergessen. Genauso auch auf 
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COMEDY IM RESTAURANT OBERNAU

«Ned ganz decht»

Igi Bühler freut sich auf sein Heim­
spiel und auf seine Weltpremiere mit 
dem neuen Programm im Restaurant 
Obernau. Schnappen Sie sich die letz­
ten Tickets. Der Freitag, 28. September 
2018, ist bereits ausverkauft. Es gibt 
noch wenige Tickets für den Samstag, 
29. September. 

Viele neue Figuren werden im 
neuen Programm präsentiert. Skurrile 
Filmeinspieler, Geschichten aus dem 
Leben, witzige Charaktere und tolle 
Gags sorgen für einen lustigen und 
unterhaltsamen Abend. Kommen Sie 
vorbei, sofern auch Sie nicht ganz 
dicht sind. 

Ticketreservation: direkt beim  
Restaurant Obernau, 041 320 43 93
Spieldaten: Freitag/Samstag, 
28./29. September 2018,  
Showbeginn jeweils 20.00 Uhr 

pd/ Der heisse Sommer ist langsam, 
aber sicher vorbei. Und was machte Igi 
Bühler während diesen heissen Tagen? 
Genau – er rief die Polizei und liess 
sich beschatten. Igi Bühler, bekannt 
von der «Bööggerätschete» Kriens, 
kommt zurück zu seinen Wurzeln und 
präsentiert im Restaurant Obernau 
sein neues Comedy-Programm «Ned 
ganz decht».

Zusammen mit seinem Co-Autor 
Andreas Gaw (seit 1996 Marco Rimas 
Comedy-Writer) schrieb Pädy Degen 
das Drehbuch für die neue Show.

Igi Bühler feiert sein 50-Jahr-Jubi­
läum. Und wer ihn kennt, der weiss, 
Herr Igi ist stets gut organisiert. Des­
halb hat er für sein Jubiläum einen 
Event-Manager besorgt, der für ihn die 
Feierlichkeiten organisiert – aber den 
hat Igi Bühler selber organisiert. 

Ob Besuch von unangemeldeten 
Verwandten, Darbietungen von wenig 
talentierten Möchtegernmusikern oder 

katastrophale Showeinlagen – es gibt 
kaum etwas, was den Ablauf von Igis 
Feier nicht stört. Doch der rüstige 
Rentner kämpft sich souverän durch 
das kalte Buffet und die störenden Ju­
biläumsgäste. Aber wenigstens gibt es 
Geschenke. Unterstützt wird Herr Igi 
von seinem Sohn Fantastico und einer 
ganzen Reihe schräger Typen.
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Kanton Luzern 
Freitag, 28. September 2018 

Mit den „Eidgenossen“ 
am Stammtisch 
Die CVP-Nationalräte 
Andrea Gmür-Schönenberger,  
Ida Glanzmann-Hunkeler und  
Leo Müller 
berichten aktuell aus der Herbstsession. 
 
Diskutieren Sie mit  
und stellen Sie Ihre Fragen:  
direkt, live, authentisch und unverblümt.  
 
Museum im Bellpark, Kriens 
19.00 Uhr 

(öffentliche Veranstaltung) 

SEIT 1932 – HANDWERK, 
TRADITION UND TRENDS
Josef Hodel AG
Wichlernstrasse 4 | 6010 Kriens | Telefon 041 320 26 23 
info@maler-hodel.ch | maler-hodel.ch

Mitglied Gewerbeverband

•  Plissée
•  Lamellen
•  Rollo
•  Raffrollo
•  Flachvorhänge

M
itglied 

Gewerbeverband

  die

  vorhang

  fachleute

I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
TEPPICHE BODENBELÄGE

LUZERNERSTRASSE 24a+34
6010 KRIENS
PHONE 041 320 40 66
FAX 041 310 45 66
E-Mai l  info@tedi.ch

  die

  boden

  fachleute

NEU HERBSTKOLLEKTION

1988
Kompetenz mit Weitsicht

Unsere Erfahrung hilft Ihnen, die Steuerbelastung zu 
reduzieren. Wir sind Generalisten mit ausgeprägtem 
Steuer-Fachwissen.

Hugo Herzog
Senior-Partner

Daniela Stutz
Partnerin 
dipl. Treuhand-
expertin  
MWST-Expertin NDK

HERZOG AG Wirtschaftsberatung und Treuhand
Rosenstr. 2, 6010 Kriens, 041 340 83 83, info@herzog-kriens.ch, www.herzog-kriens.ch

Steuerberatungen  
für Unternehmen und 
Privatpersonen

Ivo Zemp
Partner 
dipl. Treuhand-
experte

Mitglied Gewerbeverband
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nähatelier
haase

neuanfertigungen
und änderungen

nähatelier haase gmbh
hofmattweg 4

6010 kriens
041 320 61 44

info@naehatelier-haase.ch
www.naehatelier-haase.ch

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74

M
it

g
lie

d
 G

ew
er

b
ev

er
b

an
d

Projekt1  3.8.2011  8:58 Uhr  Se



P A N O R A M A
Fo

to
: z

vg

«TE IGGI» KRIENS

Wohn-Bierbrau-Seifen-Buch-Kaffee-Pizza-Kunst-Werk-Stadt

pd/ Die neue «Teiggi» ist fertigge­
baut. Im Zentrum von Kriens hat die 
Baugenossenschaft Wohnwerk Luzern 
einen lebendigen Ort geschaffen, wo 
Wohnen und Werken möglich ist. An­
fang August sind die ersten Mieter 
eingezogen. 

Während ein kleiner Gartenbagger 
Arbeiten am Aussenraum fertigstellt, 
hängt der Duft von frisch gebrautem 
Bier in der Luft. Im Innenhof der 
«Teiggi» sind verschiedene Geräusche 
zu hören: Hier ein leises Hämmern aus 
der Werkstatt, im Hof spielende Kinder, 
die sich mit bunten Tüchern verkleidet 

haben, dazwischen ein freundliches 
«Hallo» unter Nachbarn. Lang- 
sam kehrt das Leben in das Teiggi-Areal 
zurück. Nach rund zwei Jahren Bauzeit 
ist die alte Teigwarenfabrik um-, bezie­
hungsweise neu gebaut und die Woh­
nungen und Ateliers bezugsbereit.

Räume fürs Wohnen, Werken  
oder beides zusammen

Die Genossenschaftssiedlung Wohn- 
werk Teiggi bietet Raum für verschie­
dene Wohnformen. Mit zweistöckigen 
Wohnateliers, 1,5-Zimmer-Wohnungen 
für Alleinstehende bis zu 5,5-Zimmer-

Wohnungen für Familien, einer Gross-
Wohngemeinschaft und einer soge­
nannten «Clusterwohnung» will die 
Baugenossenschaft Wohnwerk Luzern 
eine gute soziale Durchmischung er­
reichen. Separate Zimmer, sogenannte 
«Jokerzimmer», können dazu gemietet 
werden, eine Gästewohnung bietet 
Platz für Gäste, Ateliers und Werkstät­
ten Raum für kreatives Schaffen. Die 
allermeisten der 90 Wohnungen sind 
vermietet, einige wenige Wohnungen 
und Wohnateliers in verschiedenen 
Grössen sind noch frei. 

Gewerberäume vermietet
Neben Wohnateliers, die für die 

Kombination von Wohnen und Arbei­
ten konzipiert sind, bietet das Wohn­
werk Teiggi auch Platz für Gewerbe­
triebe. Vorneweg: Alle Gewerberäume 
sind schon vermietet. Die Vielfalt der 
Betriebe ist gross. Eingemietet sind 
unter anderem ein Bücher-Kaffee, eine 
Brauwerkstatt, eine Polsterei, ein Sei­
fen-Atelier, eine Kita, eine Praxis für 
Kinesiologie, ein Designstudio, Kunst­
ateliers und andere kreativen Initiati­
ven. Sogar die Pizzeria Da Marcello 
öffnet bald wieder ihre Tore.

Einladung zum Wohnwerk-Teiggi-Eröffnungsfest 
Samstag, 22. September 2018, 12.00–20.00 Uhr
Die Baugenossenschaft Wohnwerk Luzern lädt alle Interessierten ein, einen 
Blick in die Siedlung, die Gewerbebetriebe und Ateliers zu werfen. Schauen 
Sie vorbei und lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen. Auch für die Kinder 
gibt es tolle Attraktionen.
Am selben Tag feiert auch das Schappe-Kulturquadrat Eröffnung und die 
Gemeindebibliothek feiert Geburtstag. Eine guten Gelegenheit für einen Spa­
ziergang durch das neue, interessante Krienser Dorfzentrum.

Wohnwerk Teiggi in Kürze
Bauherrin: Baugenossenschaft Wohnwerk Luzern 
und Stiftung Abendrot Basel
Investitionsvolumen: 28 Mio. Franken
Anzahl Wohnungen und Wohnateliers: 88
Anzahl Gewerbeateliers: 25
Weitere Informationen zum Projekt und zur Vermietung:
www.teiggi-kriens.ch
Link zum Teiggi-Gewerbe:
www.teiggi-kriens.ch/gewerbe-ateliers/

W I R  S I N D  U M G E Z O G E N

U N S E R E  N E U E  A D R E S S E :
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catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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 Lautsprecher- 
anlagen (Miete)

Beschallungen

Gross- und 
Kleinanlässe

041 311 15 14

Mitglied Gewerbeverband

Mehr Infos:

W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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Mobilitätskurs in Luzern mit 
Billettautomaten-Schulung

Mit dem kostenlosen Kurs sind Sie sicher und 
gut informiert zu Fuss und mit dem öV unter-
wegs. Sie erhalten praktische Tipps von Exper-
ten. Melden Sie sich jetzt an!

Do, 20. September 2018, 8.15 - 12.15 Uhr

Anmeldung:  
Verkehrsbetriebe Luzern, Tel 041 369 65 65 oder 
www.vbl.ch

seinmobil

In Zusammenarbeit mit: SBB, VöV, FVS, SwissLife, Neuroth, 
VCS, Luzerner Polizei und Tarifverbund Passepartout

Feiern Sie mit mir – ich feiere mit Ihnen! 
 
 

     10  Jahre HAARmonie 
 
Im September 18 schenke ich allen Kunden 10% auf meine Dienstleistungen.  
  
Herzlichen Dank für Ihre Treue.  
Mit Freude begleite ich sie achtsam und kompetent auch die nächsten Jahre.  
 
HAARmonie, Silvia Grüter, Obernauerstr. 29, Kriens  
Tel. 079 740 28 07 oder www.haar-haarmonie.ch  
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LOZÄRNER KITALIEDER

Für einen musikalischen Familienalltag

mit. Am 27. August 2018 startet die 
Crowdfunding-Kampagne zur Finan­
zierung der Endproduktion sowie der 
CD-Taufe über die Plattform www.100-
days.net. Den ersten Bonustrack der 
CD gibt es bereits zum Anschauen und 
Anhören auf der Website www.kitalie­
der.ch/videos.

Weiter plant der Verein Kinderkon­
zert- und Kinderdisco-Nachmittage im 
neuen Schappe-Jugendclub im Krienser 
Schappe-Kulturquadrat. Es werden Hel­
ferinnen und Helfer gesucht! Interes­
sierte melden sich bitte unter info@ki­
talieder.ch. «Mier freued üs uf dech! Hilf 
mit, för alli e musikalische Familieall­
tag z gstalte», ruft Miriam Huwiler auf.

Miriam Huwiler, Präsidentin, 
079 469 34 71, info@kitalieder.ch

pd/ Luzerner Kitalieder auf CD: 
Gibt es nicht? Gibt es nicht!, dachte 
sich Miriam Huwiler und gründete 
kurzum den Verein «Lozärner Kitalie­
der» mit Sitz in Kriens.

Als Musikerin und Mami stellte 
Miriam Huwiler fest, dass Kitalieder in 
Luzerner Kitas mündlich überliefert 
werden und Liederbücher oder gar CD-
Aufnahmen für Eltern fehlen. Dabei ist 
die Nachfrage gross. Jede befragte Kita 

meldete zurück, dass Eltern nach den 
Kitaliedern fragen. Der Verein «Lozär­
ner Kitalieder» bietet eine Reihe von 
Möglichkeiten an, um ein buntes Ange­
bot an musikalischen Familienaktivitä­
ten zu schaffen. Das Hauptziel ist es, die 
regionalen Kitalieder zu sammeln und 
auf der Website www.kitalieder.ch zum 
Gratisdownload anzubieten. Die Texte 
werden mit Begleitakkorden, Noten und 
Spielideen ergänzt.

Der Verein unterstützt CD-Produk­
tionen wie aktuell die erste CD «Lozär­
ner Kitalieder – Ein Lied für jede Stun­
de des Tages». Vom Wecklied über das 
Zmittagliedli zum Aufräum- und 
Badelied sind die Lieder zur Begleitung 
alltäglicher Handlungen und Rituale 
gedacht. Bei der Produktion wirken die 
Kinderchöre Musigtraum und Mailino 
unter der Leitung von Mark Steffen 

KULTURGESELLSCHAF T KRIENS

Unser Pilatus im Bilde der Kunst

Liebe Krienserinnen und Krienser, 
interessieren Sie sich für unsere Kunst­
schaffenden! Besuchen Sie die Aus­
stellungen und lassen Sie sich inspi­
rieren von der bildlichen Gestaltung 
unseres Hausberges. 

alfr/ Unter dem Motto «Pilatus-
Ausstellung in Kriens» sind ab dem  
22. September in 16 Krienser Geschäf­
ten Werke «unserer» Künstler ausge­
stellt. Es sind genau zehn Jahre her, 
dass sich die Kulturgesellschaft Kriens 
in corpore der Bevölkerung zur Schau 
stellte. Damals in den Alters- und Pfle­
geheimen. Nun ist die Zeit gekommen, 
in Kombination mit der Einweihung 

des Bistros im Schappe-Kulturquadrat 
und der Jugendanimation endlich wie­
der an die Öffentlichkeit zu treten. 

Der Beirätin Anita Albisser ist es 
gelungen, unsere Geschäfte im Dorf­
kern zu animieren, eine Idee mitzutra­
gen. 16 Geschäfte haben sich bereit 
erklärt, während eines Monats den 15 
Krienser Kunstschaffenden in Schau­
fenstern und Ausstellungsräumen eine 
Plattform zu bieten. Welch Geste der 
Sympathie!

Nicht zuletzt ist es den unermüd­
lich engagierten Rosmarie und Arthur 
Schneeberger zu verdanken, dass im­
mer wieder Ausstellungen und Akti­
vitäten zustande kommen und das 
schöne Atelierhaus «Bosmatt» am Rog­
gernweg für Kunstschaffende die Tü­
ren öffnet. 

Einladung zur Vernissage: 
Samstag, 22. September 2018 um 
10.30 Uhr im Bistro des Schappe- 
Kulturquadrates
Dauer der Ausstellungen in den 
Krienser Geschäften: 22. September 
bis 22. Oktober 2018
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PARTEIEN

CVP Kriens

Rolf Schmid beendet sein Präsidialjahr im Einwohnerrat
Am 7. September 2017 trat CVP-Einwohnerrat Rolf Schmid 
sein Amt als Einwohnerratspräsident an, das nun zu Ende 

geht. Ein Jahr, das viele spannende Anlässe und schöne Begegnungen 
mit der Bevölkerung mit sich bringt. So etwa die Enthüllung der Gedenk­
tafel in Gabeldingen, die Eröffnung der sanierten Schulanlage Kirchbühl, 
die Museumsnacht im Bellpark oder der Zentrumstag in Kriens. Aber auch 
viel Arbeit für die Sitzungen und Geschäfte im Einwohnerrat prägten die 
Tagesordnung von Rolf Schmid bei seiner Tätigkeit als «Höchster Krien­
ser». Die CVP Kriens bedankt sich bei Rolf Schmid für sein grosses En­
gagement im Namen des Einwohnerrats von Kriens und die stets gut 
geführten Einwohnerratssitzungen, die vollste Konzentration und Präsenz 
erforderten. Ausserdem lädt Sie die CVP Kanton Luzern am Freitag, 28. 
September 2018, zum Stammtisch mit den «Eidgenossen» ein. Im Museum 
Bellpark berichten unsere Nationalrätinnen Andrea Gmür und Ida Glanz­
mann-Hunkeler sowie Nationalrat Leo Müller aus der Herbstsession. Sie 
sind herzlich eingeladen, mitzudiskutieren und Fragen zu stellen. Direkt 
und unverblümt. Der Anlass ist öffentlich. Wir freuen uns auf zahlreiches 
Erscheinen und spannende Gespräche.

SP Kriens

Nachruf Elsy Jacot
Elsy Jacot verstarb am16. Juli im Pflegeheim Gross­

feld, Kriens. Sie war zeitlebens eine höchst engagierte, anständige, lini­
entreue und liebenswürdige Frau. Die sozialdemokratische Partei war für 
sie immer politische Heimat gewesen. Mit der Einführung des Frauen­
stimmrechts anno 1971 hat Elsy 42-jährig, die Frauenpower im Krienser 
Parlament als erste übernommen. Sie hat als erste Frau das Krienser 
Parlament 1977/1978 präsidiert und so massgeblich die Krienser Politik 
sozial beeinflusst. Als Abschluss ihrer «amtlichen Politik» hat Elsy in der 
Villa Bleiche als nebenamtliche Richterin im Amtsgericht Luzern-Land 
der Gerechtigkeit gedient. Jahrzehntelang hat Elsy der SP-Sektion Kriens 
weiter treu gedient, als Chronistin und als Verträgerin von Briefen an neu 
Zugezogene und altersmässig Jubilierende. Im gesellschaftlichen Leben 
hat sich Elsy bis ins hohe Alter eingebracht. So hat sie beispielsweise als 
«alte, weise» Seniorin in Klassenzimmern die Generationen einander 
nähergebracht. Auch das hat dazu beigetragen, dass Elsy jung im Geist 
und überhaupt jung geblieben ist. Ihr offenes Verhältnis zur jungen und 
jüngsten Generation hat viel zum gesellschaftlichen Zusammenhalt bei­
getragen. Die SP-Kriens ist traurig eine politische Leitfigur verloren zu 
haben und wird Elsy Jacot dankbar in Erinnerung behalten.
Veranstaltung: 16.10/19.30 SP Stamm mit Kanditaten des Kantonsrats im 
SchappeSüd 

Grüne Kriens

�Endlich hat Kriens eine Naturschutz-Organisation
Engagierte Naturschützer und Naturschützerinnen hat es in Kriens immer 
gegeben, gottseidank. Und die gemeinderätliche Umwelt-Kommission mit 
guten Aktionen hat ebenfalls eine lange Tradition. Natürlich sind wir 
Grüne in Sachen Umwelt immer an vorderster Front in Aktion. 
Aber eine unabhängige, breit abgestützte Naturschutz-Vereinigung, das 
hat es in Kriens noch nie gegeben. Kriens darf sich freuen und wir freuen 
uns mit und wünschen den Engagierten von KriensNatur herzlich alles 
Gute und viel Energie. Mehr Infos dazu unter kriensnatur.ch
Trotz unserem grossen Potential, insbesondere an den Hängen des Pilatus, 
leiden auch bei uns zahlreiche Vogelarten. Auch bei uns sind viele Wie­
sen nicht mehr farbig, ist der Feldhase selten geworden, das Quaken der 
Frösche hören wir kaum mehr und den Kuckuck kennen wir nur noch 
vom Kinderlied. 
Auf die neuen Krienser NaturschützerInnen wartet also viel Arbeit. Schön, 
dass sie es wagen. Auf unsere Unterstützung können sie zählen.
Der Hitzesommer hat uns Krienser Grünen wieder glasklar vor Augen 
geführt, wie viel Arbeit wir hier vor Ort noch vor uns haben. Wir freuen 
uns über jede und jeden, die Lust haben mitzuhelfen. Meldet euch auf 
unserer Homepage grüne-kriens.ch.

FDP Kriens

Mitgestalten und Mitentscheiden
Die Politik ist sehr mächtig, wenn sie will! Trotzdem ist es ein Phänomen 
unserer Zeit, dass sich immer mehr Bürger immer weniger um die Politik 
kümmern. Neben den bekannten internationalen und nationalen Themen 
sollten uns aber speziell die lokalen Themen interessieren. Denn genau 
dort können wir durch aktives politisches Mitmachen unsere Zukunft und 
unseren täglichen Lebensraum gestalten. Welchen Schulraum brauchen 
wir, wo wollen wir welche Grünflächen, wie viel Geld wollen wir der 
öffentlichen Hand zugestehen, wie soll der Verkehr durch Kriens gestaltet 
werden? Alles Fragen, für welche die Krienser Politikerinnen und Politi­
ker Antworten, Rezepte und schlussendlich tragbare Lösungen für die 
Zukunft finden müssen. Wollen Sie Ihren Wohnort und das Zusammen­
leben in Kriens aktiv mitgestalten? Orientieren Sie sich auch an den 
freisinnigen und liberalen Werten wie Freiheit, Gemeinsinn und Fort­
schritt? 
Dann sollten Sie sich bei uns engagieren!
Melden Sie sich unter: http://www.fdp-kriens.ch

SVP Kriens

Wachstum unter Kontrolle?
Noch vor einem Jahr hat die Mehrheit des Einwohner­

rats die SVP Motion zur frühzeitigen Prüfung von Sparmassnamen 2019 
abgelehnt. Heute ist die Notwendigkeit für diese Massnahmen offensicht­
lich und der Gemeinderat steht im Zugzwang für das Budget 2019. Das 
massiv geförderte Wachstum in Kriens zeigt zurzeit seine Schattenseite. 
Folgt man dem Bericht der LZ vom 12. Juli, so steht Kriens mit 480 leer­
stehenden Wohnungen an erster Stelle der Luzerner Gemeinden und dies 
zum Zeitpunkt, an welchem die Fertigstellung von weiteren 2000 Woh­
nungen während der nächsten 4 Jahre ansteht. Nicht die angepriesenen 
Steuermehreinnahmen als Früchte des Wachstumsdrangs, dafür Rekorde 
im Leerwohnungsstand, verzögertes Wachstum, sogar höhere Wegzugs­
zahlen sind Realität. Ist Kriens zu wenig attraktiv für potentielle Neuzu­
züger? Auch steigende Steuerkraft pro Einwohner ist entscheidend, sonst 
werden die Einnahmen durch wachstumsbedingt notwendige Infrastruk­
turen egalisiert. Kriens hat massiv in eine neue und moderne Infrastruk­
tur für die Verwaltung investiert. Dieses Geld fehlt jetzt, wenn es um 
Investitionen in den wachstumsbedingt notwendigen Schulraum oder 
etwa in eine dem Wachstum nachhinkende Verkehrsinfrastruktur geht. 
Hier müssen jetzt plötzlich Kompromisse gemacht werden. Keinesfalls 
sind wir bereit dem Emmer-Modell zu folgen und höhere Steuern hinzu­
nehmen. Der Krienser Gemeinderat tut gut daran, die versprochenen 
Budget-Massnahmen vorzuschlagen.

Bitte erfassen Sie Ihre Texte für die Rubrik 
«Infothek» ab sofort nur noch online

• Ganz einfach www.kriens-info.ch/Infothek anklicken

• Einmalig registrieren (E-Mail + Passwort)

• Verein/Partei anklicken

• Text erfassen

• Abschicken

• Bis zum jeweiligen Schlusstermin können Sie den Text noch mutieren

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge  
im Oktober: 
Dienstag, 11. September
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POLIT ISCHE GRUPPIERUNGEN

Liberale Senioren FDP Kriens

Freude und Dank!
Viel wurde in letzter Zeit in Kriens gebaut. Schappe 
Süd, Gemeindehaus, Wohn- und Gewerbebauten 

und zur grossen Freude der liberalen Seniorinnen und Senioren, auch die 
neue Anlage für den Sport Club Kriens mit der Sportschule. Einwohner- 
und Gemeinderat, der Krienser Bevölkerung, privaten Investoren und 
allen anderen, die bereit waren mit Ihrem Einsatz Kriens vorwärts zu 
bringen, danken wir herzlich. Wir beobachteten den Fortschritt der Bau­
ten. Bei grösster Hitze wurde Termin bedingt gearbeitet. Deshalb gehören 
unsere Bewunderungen und besonderen Dank den Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitern, die in grösster Hitze mithalfen, die Bauten rechtzeitig 
fertig zu stellen. Danke auch den Verantwortlichen des SCK. Ihre konst­
ruktive Mithilfe beim Stadionbau und besonders die Arbeit im Sektor 
Jugend verdienen unsere Bewunderung. Wir wünschen dem Verein mit 
dem neuen Stadion viel Freude und Erfolg.
Öffentliche Veranstaltung liberale Senioren/Innen:
W. Baumgartner SCK Präsident zeigt am 26. Sept. das neue Stadion. 
Besammlung 18.30 Uhr beim Stadion, Anschliessend Apéro.

Verein «Gegen bauliche Willkür»

GV vom 12. September 2018, 19.00 Uhr,  
Hotel Sonnenberg, Kriens 

Gerne laden wir Sie zur GV ein. Der Verein wurde am 7. Mai 2012 als 
Interessensgruppe gegen die Hochhausplanung der BVK auf dem Areal 
Eichhof West am Sonnenberghang gegründet. Am 24. Mai 2018 hat das 
Bundesgericht die Beschwerde von den Anstössern zurückgewiesen. Nun 
gilt es die Konsequenzen für die Bewohner des Sonnenberges zu analy­
sieren und die konkrete Projektplanung kritisch zu verfolgen. 
Interessenten sind herzlich willkommen. 
Infos: www.gegenbaulichewillkuer.ch

JUGEND

Jublinos

Du bist im Kindergarten oder in der 1. Klasse, hast Lust auf 
Spiel & Spaß in der Natur, dann sind die Jublinos das per­
fekte Abenteuer für dich. Schließe neue Freundschaften und 
tob dich aus!  Am Samstag, dem 15.09.2018, findet unser 

nächster Event statt. Egal ob Junge oder Mädchen, du kannst dabei sein. 
Melde dich spontan an und erlebe einen super Tag. Die Jungwacht und 
der Blauring Kriens freuen sich auf dich!
Anmeldungen & Fragen bitte an die folgende Adresse schicken: 
jublinos@blauring-kriens.ch
Weitere Anlässe in diesem Jahr:
Sa, 13.10.2018, Sa, 17.11.2018, Sa, 15.12.2018

Krabbel-Treff Kriens

Herzlich eingeladen sind Eltern mit Kleinkindern von 
0 bis 4 Jahren. 

Montag: 15.00 bis 17.00 Uhr im Kinderhort Bruder Klaus, Eingang Ost
Kontaktperson: Antonia Huber, Tel. 079 296 06 53 
Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/ 
Senti
Kontaktperson: Yenni Kappeler, Tel. 041 320 40 40
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. Unkostenbeitrag Fr. 4.–.
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeischauen!
Für den Krabbeltreff St. Franziskus/Senti wird ein neues Leiter- und 
Hüetiteam gesucht. InteressentInnen melden sich bitte bei der entspre­
chenden Kontaktperson.
Der Krabbel-Treff findet ab dem 3. bzw. 5. September 2018 wieder wie 
gewohnt statt. 

Jungwacht Kriens

Rückblick Sommerlager 2018
Nach einem absolut unglaublichen Sommerlager im Tessin musste so 
mancher Jungwächter das Erlebte zuerst einmal setzen lassen. Doch nach 
den langen Sommerferien sind die Leiter schon wieder voller Tatendrang, 
Neues zu planen und organisieren. Möchtest du wissen, was die Jungwacht 
im Sommerlager alles erlebt hat und was in Zukunft so auf sie zukommt? 
Am 15.09.2018, um 19.30 Uhr, findet der Sommerlager-Rückblick statt. 
Mit Hilfe von Fotos und Videos möchten wir mit allen Teilnehmern, 
Mamis & Papis, Geschwister & Freunden zurückblicken und in Erinne­
rungen schwelgen. 
Wir freuen uns auf dich!

Spielgruppe Obernau

Spielgruppe – Waldspielgruppe – Spieltreff – Obernau
Wir wünschen allen Kindern einen guten Start in den 

Kindergarten und die Schule.
In den Spielgruppen Obernau in Kriens treffen sich zirka 10 Kinder zwei­
mal pro Woche von September bis Juni.
Die Kinder sollen bei uns Zeit und Raum haben, spielerisch Erfahrungen 
in der Gruppe zu sammeln.
Im September beginnt das neue Spielgruppenjahr, die verschiedenen 
Gruppen sind eingeteilt und wir Leiterinnen freuen uns auf die Kinder. 
Auf Anfrage können wir noch den einen oder anderen Platz anbieten.
Weitere Informationen: www.spielgruppe-obernau.ch
Kontakt: Luzia Spaar 041 320 19 42

Ludothek 

Fördern Sie bei Ihren Kindern die Freude am 
Lernen mit Spielen aus der Ludothek, z.B. mit Tiptoi-Spielen und dem 
intelligenten Elektronikstift, mit dem Mini-Lük oder einem Brettspiel. 
Informieren Sie sich auf unserer Homepage www.ludo-kriens.ch oder 
kommen Sie bei uns vorbei und lassen Sie sich beraten. Gerne zeigen wir 
Ihnen unsere Auswahl an Lernspielen. 

Gerne möchten wir Ihnen nützliche Tipps geben, wenn Sie in  
der Rubrik «Infothek» für Ihre Partei oder Ihren Verein Texte 
veröffentlichen wollen.

• Fassen Sie sich kurz.

• Wählen Sie aussagekräftige Stichworte.

• Vermeiden Sie ausführliche Beschreibungen.

• Überprüfen Sie Datums- und Zeitangaben.

• Beachten Sie bitte die Schlusstermine.

• Pro Ausgabe stehen Ihnen max. 600 Zeichen zur Verfügung.

• Der Verlag führt keine orthografischen Korrekturen aus.

• �Der Verfasser ist für Inhalt und Qualität des Textes 
verantwortlich.

• �Geben Sie Ihren Text online auf www.kriens-info.ch/Infothek 
ein. 

• �Bitte keine redaktionellen Hinweise. 

Verlag und Redaktion bedanken sich für die gute 
Zusammenarbeit.

INFO



Wir laden Sie herzlich ein,
uns in Horw zu besuchen.
Es gibt Vieles zu bestaunen und dies tun wir gerne mit 
Ihnen gemeinsam. Sie erwartet die Brändi Singers, 
Führungen, kulinarische Köstlichkeiten, Liveband Hot 
Bananas, Alphornvorträge, Schwyzerörgeli-Formation 
chrüz & quer und noch mehr. Es wird ein vielseitiger Tag 
für Sie, besuchen Sie uns!

Mitarbeitende, Bewohnende und Personal
AWB Horw, Wohnhaus Horw und Wohnhaus Stöckli

Sommerfest 
Tag der offenen Tür

Samstag, 15. September
von 9.30 bis 16.00 Uhr

Brändistrasse, 6048 Horw

www.braendi.ch

Mitglied Gewerbeverband

Geschäftsstelle Kriens
041 322 01 30 • kriens@ckw.ch
www.ckw.ch/elektro

 ELEKTRO&LICHT
 SO EINFACH.
Ob kleine oder grosse Installationen, wir sind 24h  
für Sie im Einsatz. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf.
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Rengglochstrasse 22 · Obernau/Kriens · Tel. 041 320 36 34 · Fax 041 320 64 32

Autovermietung: 
PW, Zügel- und  

Transportfahrzeuge  
bis 3,5 t

Ihre kompetente  
Werkstatt für  
Neuwagen  

und Occasionen

Fachbetrieb für 
SEAT, VW, 

AUDI, SKODA

Mitglied Gewerbeverband

zimmerei            holzb
au

 n
at

ürlich

WERNERBUCHER

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch
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Pilatus-Ausstellung Kriens 2018
Bistro im Schappe - Kulturquadrat, Obernauerstr. 1b 
16 Krienser Geschäfte

Einladung zur Vernissage: Samstag, 22. September, 10.30 Uhr 
Ort: Bistro im Schappe - Kulturquadrat Kriens

Dauer der Ausstellung im Bistro bis 31. Oktober 
Dauer der Ausstellung in den Geschäften bis ca. 22. Oktober

Jack Portmann stellt im Nähatelier Hase aus. 
Sein Pilatusbuch ist im Bistro und bei der Krien-
ser Papeterie zu finden.
Thema des Foto-Sujets: Erinnerung an den 
Hergiswald. «Die Kugel könnte die Welt symbo-
lisieren.»

Karin Rohrer 
stellt bei Joe Bucher aus
«Man muss immer tun, was man nicht lassen 
kann (Goethe). Ich kann nicht „nicht malen“. 
Sobald ich draussen bin, sehe ich überall Motive 
und möchte sie auf die Leinwand bringen. Am 
liebsten male ich Berge.»

Ursula Schmid  
stellt in der Raiffeisenbank aus
«Vor vielen Jahren hat mich meine Faszination 
für Farben und Formen zur Malerei geführt - und 
seither nie mehr losgelassen. Meine Motive fin-
de ich in der Landschaft, jedes Bild ist eine Reise 
in eine unbekannte Welt, ein sinnlicher Prozess 
des Suchens und Betrachtens.»

Walti Schmutz stellt bei der  
Konditorei Habermacher Bonsai aus
Mit grosser Leidenschaft gestaltet und pflegt der 
blinde malende Bonsaizüchter seit 40 Jahren 
Bonsais. Seine Sammlung besteht aus über 160 
Bäumchen aus unserer Klimazone. «Das Bild 
ist eins der ersten Gemälde das ich dank einem 
Farberkennungs-Gerät malte.»

Christoph Stooss  
stellt bei der Medicus Apotheke aus
Christoph Stooss ist Glasmaler EFZ /Studien an 
der Beaux Arts Paris. Sagenhaft entsteht Glas 
im Feuer aus Sand und Asche. Sagenumwoben 
ist das Pilatusgebiet mit dem Drachen dessen 
Fratze Christoph Stooss in Glas geschmolzen hat.
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Ihr regionaler Partner für Wärme & Mobilität

LANDI Pilatus AG 

Tel. 058 434 22 22   

landipilatus.ch  

TANK LEER? Jetzt profitieren

agrola.ch
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Museum im Bellpark

Familienführung
Kinder von 6 bis 12 Jahren tauchen gemeinsam mit einer 
erwachsenen Begleitperson in die Welt des Fotografen 

Werner Bischof ein. Auf einem anregenden Rundgang durch die Ausstel­
lung mit Anina Gruhn, Museumspädagogin, gibt es viel zu entdecken und 
zu erleben. Zum Abschluss wird ein eigenes kleines Werk gestaltet zum 
Mitnachhausenehmen. Eintritt Begleitperson Fr. 12.-/10.-; Kinder gratis. 
Ohne Anmeldung.

Spiel- und Zwergengruppe Houelbach

Das ganze Houelbach-Team wünscht allen Spielgruppen­
kindern einen guten Start in die Spielgruppe. Wir freuen 
uns auf ein gemeinsames spannendes Jahr. Allen ehemali­

gen Spielgruppenkindern wünschen wir einen erfolgreichen Start in den 
Kindergarten. 

Spielgruppenverein Kriens

Achtung... fertig... los!  
Bald gehts wieder kunterbuntermunter!
Die Spielgruppen-Leiterinnen und -Leiter des SVK freuen 

sich  sehr auf den Start des neuen Spielgruppenjahres! 
Wir wünschen allen Familien noch schöne Spätsommertage!
Suchen Sie noch einen Platz in einer SG? Haben Sie Fragen zur SG?
Unsere Kontaktstellenleiterin gibt Ihnen gerne Auskunft: 
Jeannine Fischer  079 351 45 40 	
Besuchen Sie unsere kunterbunte Homepage: www.spielgruppen-kriens.ch

Tagesfamilien Kriens

Wir wünschen allen Kindern, Eltern und Tageseltern wieder 
einen guten Start in den Betreuungs- und Schulalltag. 
Unsere Kontaktstelle: Franziska Käch, Tel. 079 485 35 72 

oder kontakt@tagesfamilien-kriens.ch. www.tagesfamilien-kriens.ch
Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne 
entgegen unter Raiffeisenbank Kriens, IBAN-Nr. CH21 8116 5000 0031 
3680 1

Zeit zum Erleben

Erforschen, Kreativsein und Auftanken
Ein erlebnisorientiertes Angebot für Kinder in der Natur! 1x im Monat 
finden unsere Naturnachmittage im Guetrütiwald statt. Start für Kinder 
der 1. bis 5. Klasse ist der 29.08. Es hat noch freie Plätze. Alle Informa­
tionen über die Angebote sowie das Anmeldeformular finden Sie unter 
www.natur-fertig-los.ch

SPORT

Alpenclub Kriens

Touren/Anlässe September 2018
26. August Gruohubel-Chilbi ab 11.00 Uhr
02. Sept., Bike-Event in Schwarzenberg, Infos SC Schwar­
zenberg

08. Sept.,Bergwanderung Rot Grätli, L. Blum, 079 361 08 82
09. Sept., Biketour Napf, H.P. Käppeli, 079 335 57 08
12. Sept., Wanderung Fuchserenmoos, L. Blum, 079 361 08 82
15. Sept., Biketour Schattdorfer Bergen, M. Koch, 079 392 43 92
16. Sept., Wanderung Piz Tuma-Rossbodenstock-Pazzola, 
R. Augustin, 079 408 53 92, 
22. Sept., Vorder Glärnisch, P. Kurer, 078 775 92 78,
23. Sept., Klettertour Rosenlauistock, F. Zihlmann, 079 619 56 81
29. Sept., Biketour Arnisee, D. Meier, 079 447 86 34

Handballclub Kriens

Neue Handballsaison
Alle Mannschaften des HCKs stehen in den Startlöchern und 
sind bereit für die neue Spielsaison 2018/19. Wir freuen uns 

bereits jetzt schon auf viele spannende, faire und schweisstreibende 
Spielmomente und wünschen allen Spielerinnen und Spieler eine erfolg­
reiche und unfallfreie neue Saison.
Wollen Sie als Zuschauer einen spannenden Match mit vielen Toren, 
Fights und Teamspirit in stimmungsvoller Gesellschaft erleben? Besuchen 
Sie die Spiele der verschiedenen HCK-Mannschaften.  
Weitere Informationen zum Verein unter www.hckriens.ch.
Hopp Chriens!

Feldschützen Obernau
Jeden Mittwoch Trainig von 17.00–19,00 Uhr
Kilbischiessen 7. 9, 17.00–19.00 Uhr und 22.9. 

17.00–19.00 Uhr

Lauftreff, Laufen und Nordic Walking

Fit in den Herbst
Die Sommerferien sind vorbei. Der ideale Zeitpunkt um sportliche Akti­
vitäten für den Herbst zu planen. Wie wäre es mit Joggen oder Walken 
beim Lauftreff Kriens. Gratis, vereinsunabhängig, ohne Leistungsdruck 
und für alle offen. Es sind alle herzlich eingeladen, die in bester Gesell­
schaft etwas für die Gesundheit und Fitness tun möchten. Joggen und 
Nordic Walking in verschiedenen Stärkeklassen. Treffpunkt jeden Diens­
tag, 19.00 Uhr, beim Schulhaus Meiersmatt. 
Auskunft: Kari Gisler, Standortleiter, Tel. 041 3203262 / karl.gisler57@
bluewin.ch. Weitere Infos unter www.swisslauftreff.ch

Satus Kriens

Kriens Unihockey 
Unihockey ist ein dynamisches, schnelles und inten­

sives Mannschaftsspiel. In den Achtzigerjahren von den Skandinaviern 
entwickelt, ist Unihockey stets gewachsen und wird heute weltweit glei­
chermassen von Frauen und Männern gespielt. In der Schweiz ist Uniho­
ckey sehr beliebt und nimmt auch beim Schulsport eine Spitzenstellung 
ein. Kriens Unihockey ist dem Satus Kriens angegliedert und besteht aus 
diversen Mannschaften.
Weitere Informationen findest du unter www.kriens-unihockey.ch

shindokan-kriens

Auf Medaillenkurs
Am 16. Juni fanden in Winterthur die Schweizermeisterschaften im Ju-
Jitsu statt. Die Wettkämpfer des shin do kan Luzern holten sich dabei 
etliche Medaillen. Wir gratulieren zu folgenden Podestplätzen in den 
Disziplinen Fighting und Duo: 1. Rang Janik Arnet, 1. Rang André Hür­
limann, 2. Rang Severin Fröhlich & Mihailo Nikolic (Duo), 3. Rang Jörg 
Perrot.
Am Judo-Schülerturnier in Spiez erreichten unsere Athleten zwei Medail­
len. Sie konnten zudem viele wertvolle Erfahrungen sammeln. 
Wir gratulieren Fabio Lötscher zum 1. Rang und Gian-Luca Renggli zum 
2. Rang.
www.shindokan-luzern.ch

Schützengesellschaft Kriens

Sportschützen Pistole SGK
Mittwoch, 5. u.12. Sept.: Training Stalden, 17.00–19.00 Uhr
Mittwoch, 19. u. 26. Sept.: Training Stalden, 16.30–19.00 Uhr

Samstag, 15. Sept.: Gruppenschiessen Beckenried u. Hergiswil
Donnerstag, 20. Sept.: Zentralschweiz. PGS Luzern, Indoor
Samstag, 22. Sept.: Kilbischiessen, Stalden, 14.00–16.00 Uhr
Mittwoch, 26. Sept.: Tranining und Kilbi Sektion, 16.30–19.00 Uhr



«ALLRAD. DAS WÄRS.»
ERFÜLLEN SIE IHREN WUNSCH BEI DER KURT STEINER AG IN LUZERN UND KRIENS.

 

Obernauerstrasse 89 | 6012 Obernau | 041 320 43 93 
info@restaurantobernau.ch | www.restaurantobernau.ch

IHR BADUMBAU AUS EINER 

HAND

Wir übernehmen für Sie alles, von der Beratung, 
bis zur Übergabe inklusive Organisation und 
Koordination aller Handwerker

TELEFON 041 249 40 70

WWW.GALLATIAG.CH

Gallati AG
Grossmatte Ost 24 B
6014 Luzern
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041 318 34 76
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Tennisclub Kriens

Werde Mitglied im Tennisclub Kriens und profitiere!
Beantrage eine Mitgliedschaft fürs Jahr 2019 und du spielst 
ab sofort auf unseren Tennisplätzen im Blattig:
– Der TC Kriens verfügt über sechs gepflegte Sandplätze

– Auch bieten wir ein öffentliches Restaurant mit herzlicher Bedienung 
und freundlichen Preisen         
– Du kannst online buchen
– Besondere Konditionen für Ehepaare, Lehrlinge und Studierende
– Keine Eintrittsgebühren
– Für Anfänger und Fortgeschrittene qualifizierte Clubtrainerinnen
– Auf www.tckriens.ch findest du das Beitrittsformular
– Noch Fragen? tennis.tck@gmail.com
Wir freuen uns auf dich!

Tennisclub Pilatus Kriens

40. Generalversammlung
Unsere 40. Generalversammlung findet am 11. September 2018 nicht wie 
in all den vergangenen Jahren im Restaurant Schützenhaus, sondern im 
Heini-Eventgarten statt. Der Grund dafür ist die vorläufige Schliessung 
und der Führungs-Wechsel des Schützenhauses. Wir hoffen, dass wir eine 
gute Alternative gewählt haben. Anmelden kann man sich, gemäss Ein­
ladung, bis am 5. Sept. per Mail bei pellicioli.kaethi@bluewin.ch. 
Tennisclub Pilatus, Schlundstrasse Kriens.
 

Turnerinnenverein Kriens

Dynamisch, sportlich und fit – und das mit 100 Jahren ...
Unser Verein hat eine neue Riege, das macht doch Lust zum 
schnuppern! Jeweils am Freitag-Morgen von 09.05–09.55 
Uhr in der Turnhalle Obernau 3. «Fit und entspannt» hat sie 

der Vorstand getauft. Haben wir euch glustig gemacht? Abwechslungs­
weise wird sie von 4 Vorturnerinnen geleitet.
Ebenfalls erweitern wir das Angebot der Mädchen-Riege Fenkern, von 
19.00–20.00 Uhr ab der 3. Klasse.
In der polysportiven Stunde turnen die Girls an verschiedenen Sportge­
räten, tanzen zu coolem Sound oder spielen mit dem Ball. Bitte melde 
dich an: 079 614 05 70. Weitere Infos: www.tivkriens.ch

Turnverein Kriens TVK

Kunstturnen
Wir haben neue Leiter für die Kunstturner.
Wir freuen uns sehr, dass wir mit Fadlan Saiti und Marcel 

Wey zwei junge motivierte Trainer engagieren konnten. Fadlan und 
Marcel sind selber ehemalige Kunstturner und freuen sich vielen Knaben 
das Kunstturnen näher zu bringen. Sie möchten das damals Erlernte nun 
an die begeisterten Jungen weiter geben.
Auch suchen wir Knaben, die gerne das Kunstturnen näher kennen lernen 
möchten.
Nach den Sommerferien starten wir wieder am Montag und Freitag in der 
Roggernhalle. Auskünfte können bei Aldo Buob Tel. 079 306 56 00 oder 
aldo.buob@bluewin.ch eingeholt werden.
Wir freuen uns auf Deinen Besuch, schnuppern erlaubt

Verein Xsundi Bewegig

Spätsommer – pralles Leben
Nach diesem Sommer dürfen wir mit prall gefüllter Lebensenergie langsam 
dem Herbst entgegen blinzeln - das ist gut so …
Wir finden alle einen Weg, das Tempo, die Möglichkeiten und Bedürfnisse 
unsere Bewegungsfreude zu entwickeln, stärken und weiterzugeben. Mit 
Pilates, Spiraldynamik, Trilochi … sind wir auf diesem Weg. Hast du Lust 
mitzumachen?
Jeweils Montag und Dienstag von 8.45 bis 9.55 Uhr im Lokal von Sama­
riter Kriens (Feldmühle).
xsundibewegig@gmail.com oder Tel. 041 320 77 92

Volleyballclub Kriens

Hopp Kriens
Nach der langen Sommerpause, in der wir uns im 

Beachvolley versucht hatten, freuen wir uns riesig, wieder in der Halle 
spielen zu können. Das Feld hat dann wieder die richtige Länge, der Ball 
die richtige Härte und unser Kampfgeist beruht wieder auf sechs Mitstrei­
tern. In die Saison 18/19 starten wir mit folgenden Mannschaften: Minis, 
U15, U19, Juniorinnen U23/1 und U23/2, Damen 1 und 2 und Herren 1. 
Zudem gibt es auch die Mixed und Plausch-Mannschaften. Was uns alle 
vereint, ist die Freude am Volleyballspiel. Auf eine erfolgreiche Saison. 
Hopp Kriens!

Pro Senectute

Tanzsport 60 plus
Tanzen zu Folk aus aller Welt im Kreis, offen und zu zweit
jeden Donnerstag (ausser Ferien und Einwohnerratssitzung) 

14.30–16 Uhr im Gallusheim
Nächste Daten: 13./20. Sept., 18./25. Okt., 15./22./29. Nov., 6./20. Dez.
Leitung: Pia Walker 041 910 34 84

Wehrverein Kriens

MI, 5. Sept. 17.00–20.00 Training
DO, 6. Sept. 17.00–19.00 Feldmeisterschaft
SA, 8. Sept. 10.00–12.00 Feldmeisterschaft  
MI, 12./19./26. Sept. 17.00–20.00 Training
SA, 15. Sept. Ausflug WV Kriens

SA, 22. Sept. 10.00–12.00 Kilbischiessen
SA, 22. Sept. 14.00–16.00 Feldmeisterschaft
SA, 29. Sept. 14.00–16.30 Kilbischiessen

Turnverein Kriens TVK

Gibelegg-Chilbi
Endlich wieder...
Nach längerem Unterbruch findet in der Gibelegg die tra­

ditionelle Chilbi am 9.9.2018 von 10.00 bis 16.00 statt.
Geselliges Zusammensein bei Musik, Essen (Grilladen, Risotto), Getränken, 
Kaffe und Kuchen sowie Spass bei Spielen für Junge und jung gebliebene 
sind garantiert. Der Anlass findet bei jedem Wetter statt. Komm mit Dei­
ner Familie oder mit Freunden und treffe Gleichgesinnte und Bekannte. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch. Die Hüttenwarte der Gibelegg.

KULTUR

Bunte Bühne Kriens

Rücktritt Haus-Regisseurin Josette Gillmann
Seit mehr als 25 Jahren führte unser langjähriges Ver­
einsmitglied JOSETTE GILLMANN Regie bei der BBK. Viele 

tolle und sehr erfolgreiche Inszenierungen hat sie für unseren Verein auf 
die Bühne gebracht, ob im Theatersaal oder als Freilicht. Seit der GV im 
Juni ist der BBK nun bekannt, dass sie ihre Funktion als Regisseurin 
niederlegen wird. Wir bedanken uns herzlich bei Josette für ihre tolle 
Arbeit für die BBK, welche sie mit viel Herzblut ausübte. Es war immer 
eine Freude mit ihr zu arbeiten. Wir sind froh, sie als Ehrenmitglied im 
Verein zu haben. JOSETTE DU BESCH DIE BESCHT! www.bbk.ch

Fasnachtsverein Pack vo Chriens

Wichtige Mitteilung in eigener Sache. Ab sofort dürfen wir 
nur noch Vereinsmitglieder bewirten. Die Gartenwirtschaft 
ist im Moment auch geschlossen. Wir hoffen, dass wir 
nächsten Sommer bei schönem Wetter wieder draussen 

sitzen können. Nicht vergessen, am Freitag, 21. September 2018 findet 
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KÜCHENK ONZEP TE6020 Emmenbrücke · 041 269 06 40 · duss-küchen.ch

Küchen-Ausstellung: 
Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr

Wir machen alles, 
ausser gewöhnlich.
Marcel Weiler, Arbeitsvorbreitung
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PREISE WIE VOR 20 JAHREN!
IN DER

JUBILÄUMSWOCHE
28.8.–1.9.2018

 
 

HAUSGEMACHTE
TOSCANA-BRATWURST

STÜCK FR. 2.50
STATT FR. 3.50

 

OBERNAUERBRATEN
PRO KG FR. 22.–
STATT FR. 32.–
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die GV im Stübli statt, für die Aktivmitglieder obligatorisch. Einladung 
folgt per Post. Nun wünschen wir allen noch viel Sonnenschein und 
danach goldene Herbsttage. 

Jugendtheater Kriens HTK

Weihnachtsmärchen 2018: Der Froschkönig
Wir freuen uns sehr, Ihnen unser diesjähriges Weihnachts­
märchen «Der Froschkönig» bekanntzugeben. Eine Prinzes­
sin verliert ihre goldene Kugel in einem Brunnen und muss 

viele Versprechungen an einen Frosch machen, damit sie ihr geliebtes 
Spielzeug wiederbekommt. Ob sie ihre Versprechungen auch hält?
Bis zu den Herbstferien machen wir einige Sprechproben und beginnen 
dann, das Märchen auszuarbeiten.
Aufführungsdaten im Winter 2018: 09., 15./16., 22./23., 24. Dezember.

Kultur-Gesellschaft Kriens

Liebe kulturinteressierte Leser
Nun ist es soweit: Am 22. September 2018 um 10.30 

Uhr öffnet die Pilatus-Ausstellung in Kriens ihre Tore mit der Vernissage 
im Bistro des Schappe Kulturquadrates. Sie sind herzlich eingeladen. 16 
Geschäfte in Kriens präsentieren ihnen zudem die Künstler täglich mit 
ausgestellten Werken während ca. 1 Monat. Bistro und  Jugendanimation 
sind  alle Donnerstage während der Ausstellung von 19.00–20.30 geöffnet.
15. September ist  letzter Eingabetermin für das Krienser Kultur Magazin/3 
der KGK, ab 1. Oktober 2018 bis 1. Februar 2019. Alle nötigen Infos 
finden Sie auch auf www.kulturkriens.ch.

Pro Gemeindebibliothek Kriens

�50/35: 50 Jahre Verein /  
35 Jahre Gemeindebibliothek

Am 22. September, 09.00 bis 16.00 auf dem Hofmattplatz, vor und in der 
Bibliothek: wir feiern 50 Jahre Verein/35 Jahre Gemeindebibliothek.
Unterhaltung mit «Canaille du jour», Suppenzmittag, Geburtagstorte, 
Origami, Kartenmagie und mehr. Besuchen Sie uns und seien Sie unser 
Gast an diesem speziellen Tag.
Und schon vorher, am Dienstag, 4. September 2018 um 19.30 Uhr in der 
Gemeindebibliothek: «Lesefieber on Tour» mit Manuela Hofstätter. Sie 
präsentiert spannende und aktuelle Bücher.

Galerie Kriens

Ausstellung Norbert Stocker: meine Inseln
Die Arbeit Norbert Stockers geht aus von den Formen und Strukturen des 
über viele Jahre gewachsenen Holzes. Die künstlerische Formgebung folgt 
oft der natürlichen. So entstehen Stelen, Figuren, Reliefs, Bilder. Sie sind 
nie Abbild, weder von Menschen oder Dingen, sondern immer Typus und 
Zeichen, die den Raum in besonderer Weise gestalten und erfahrbar machen.
Die Vernissage der Ausstellung von Norbert Stocker in der neuen Galerie 
Kriens im SCHAPPE Kulturquadrat findet statt am Freitag, 31. August, 
19–21 Uhr. Die Ausstellung dauert bis zum 23. September und ist geöff­
net am Mittwoch und Samstag von 16–18 Uhr und am Sonntag von 
14–18 Uhr. Spezielle Öffnung am 1. September, 12–18 Uhr, und am 22. 
September, 13.30–18 Uhr.

Theater Paprika

Theatersport und Auftritte im Herbst
Im März spielten wir zum ersten Mal in unserem neuen Theatersaal, im 
Schappe Süd! Die neue Bühne ist gross, hat tolle Lichtinstallationen und 
der Saal bietet viel Platz für begeistertes Publikum. Um das Schappe Süd 
gebührend zu feiern, tragen wir am Vorabend der offiziellen Eröffnung 
Theatersport vor und unterhalten die Gäste improvisierend. 
Eine weitere Aufführung von Theatersport und Highlights aus den letzten 
Jahren gibt es am 20. Oktober, am Gemeindefest der Ref. Kirche Kriens. 
Nächste Produktion: «Die Frau von früher», Mitte November 2018, 
Kulturkeller Winkel Luzern
 

MUSIK

Alphorn-Vereinigung Pilatus Kriens

Pavillon-Konzert
Dienstag, 11. September 2018, ab ca. 20.00 Uhr

Die Grossformation Alphornvereinigung Pilatus Kriens konzertiert in 
Luzern auf der Pavillon-Bühne (nähe Hotel National).
Das Konzert findet nur bei günstiger Witterung statt.
Liebe Freunde der Volksmusik wir heissen sie herzlich willkommen.
www.alphorn-kriens.ch

Chacheler-Musig Chriens

Die Vorbereitungen für die Fasnacht 2019  
laufen auf Hochtouren
Liebe Gönnerinnen und Gönner, wir hoffen Sie hatten eine 

schöne und erholsame Sommerzeit. Die Sommerferien sind vorbei und 
die Vorbereitungen für die Fasnacht 2019 laufen auf Hochtouren.
Am 20./21. Oktober 2018 findet die traditionelle Chilbi zum letzten Mal 
auf dem Dorfplatz statt. Auch dieses Jahr ist wieder für musikalische 
Unterhaltung gesorgt.
Wir freuen uns, Sie an der Chilbi bei uns begrüssen zu dürfen.
Weitere Infos unter www.chacheler.ch

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Es herbstelet, es kribbelet!
Die bekannte Frage: «Wann wird’s mal wieder richtig 

Sommer?» wurde beantwortet – und wie! Nun, wenn die Temperatu- 
ren etwas sinken, beginnt’s in jedem Fasnächtler-Herz instinktiv wieder 
zu kribbeln. So werden die amökischen Instrumente ganz automatisch 
entstaubt und wir können unsere Herbstversammlung kaum noch erwar­
ten, wenn wir endlich den Prototypen des neuen Sujets bewundern 
dürfen. 
Auch die Musikgruppe steht in den Startlöchern, die neuen Stücke zu 
bearbeiten. Übrigens wenn auch du die nächste Fasnacht aktiv bei den 
Amok-Symphonikern erleben möchtest, noch bis zum Probestart Anfangs 
Oktober kannst du dich sehr gerne bei uns melden. Los geht’s!
Weitere detaillierte Infos unter www.amoksymphoniker.ch

Guuggenmusig Loschtmölch Chriens

Es herbstelet langsam ...
Der Sommer ist fast vorbei und wir kramen so langsam 
unsere Guggis, Pauken & Trommeln aus dem Keller. In 2 

Wochen steht bereits unsere 1. Probe an, worauf wir uns natürlich seit 
dem Aschermittwoch riiiesig freuen! Anfangs September findet zudem 
zum letzten Mal unser interer Sommer-Stamm statt und ebenso dürfen 
wir noch auf einer dritten Hochzeit in diesem Jahr spielen. 
Wir freuen uns wahnsinnig auf unsere Jubiläums-Saison und hoffen 
natürlich, euch Krienser bald mit unseren kakaphonischen Klängen be­
glücken zu dürfen!

Guuggenmusig Schlösslifäger

Die guuggenmusikfreie Zeit im Sommer ist auch für 
uns wieder vorbei. Bereits haben wir unsere erste 

Probe hinter uns, um für unseren Auftritt am zehnten Bobbycarrennen 
der Chnuschtis am 1. September bereit zu sein. 
Auch werden wir euch am 22. September bei der Eröffnung des Kultur­
quadrats Schappe den ganzen Nachmittag mit Essen und Trinken ver­
sorgen.
Wenn auch Ihr schon im September wieder Lust darauf habt uns zuzu­
hören oder mit uns ein Bierchen zu trinken, freuen wir uns euch an 
diesen Anlässen zu treffen.
Weitere Infos zum Verein findet ihr auf www.schloesslifaeger.ch
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Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab 2½ bis 7 Jahre / ELKI- Singen ab ca. 2½ Jahre 
(jüngere Kinder nach Absprache) welche:
• gerne singen und neue Lieder kennen lernen 

• sich gerne bewegen und tanzen
• gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhythmusinstrumenten experimen­
tieren
• gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen Polizisten, 
einen Zwerg usw. verwandeln möchten. 
Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlektionen 
wenden Sie sich bitte an:
Regula Schwander, Tel: 041 311 24 28 
Ich freue mich :)
(regula.schwander@gmail.com)
www.kindersingen.ch

Krienser Halszither Musik

Eröffnung des Kulturquadrates
Liebe Fans der Krienser Halszither Musik, wir nehmen 

auch an den Feierlichkeiten zur Eröffnung des Kulturquadrates teil. Wir 
spielen im Rahmen der Minikonzerte in den neuen Räumen der Musik­
schule Kriens. Unser Auftritt ist auf 16.15 bis 17.00 Uhr vorgesehen, wie 
gesagt ein Minikonzert. Wir hoffen der Eine oder die Andere von Euch 
anzutreffen. Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen und natürlich 
auch Wiederhören.
Voranzeige: Unser Jubiläumskonzert findet am 5. Oktober 2018 um 19:30 
Uhr im neuen Schappe-Saal statt. Mit einer Überraschung inklusive!!
  

Orchester Kriens-Horw

Rück- und Ausblick
Wir danken herzlich allen Konzertbesucherinnen und 

-besuchern unseres Sommerkonzerts «Frühromantik» für ihr Kommen. Es 
ist immer eine besondere Freude, vor Publikum zu spielen. Ende August 
beginnen die Proben für unser Winterkonzert im Januar 2019 unter dem 
Motto «Schnee». Wir sind auf der Suche nach neuen Mitspielenden. Ob 
Geige oder Flöte, Bratsche oder Posaune, Cello oder Trompete, Horn oder 
Pauke – wir freuen uns über Zuwachs in unseren Reihen. Unsere Präsi­
dentin Eliane Müller gibt Interessenten gerne Auskunft. www.orches­
ter-kh.ch, E-Mail: info@orchester-kh.ch, Telefon: 041 280 40 58.

GEMEINSCHAF T

Frauen- und Müttergemeinschaft St. Gallus/ 
St. Franziskus

Vollmondnacht und Feuerschein
Di. 25.9., 20.00–21.45 Uhr, Abendspaziergang im Obernau, begleitet mit 
Märchen erzählt von Carmela Saputelli 
Treffpunkt: Busendstation Linie 1, Obernau
MG Fr. 5.–/NMG Fr. 10.–/ohne Anmeldung:

Café Horizont – Interkulturelles Frauen-Café
Do. 27.09., 13.30–15.00 Uhr im Gallus-Treff
Ein Treffpunkt für Frauen aller Nationen 
Auskunft: m.senn@krienserfrauen.ch, 041 320 90 51
e.schuermann@krienserfrauen.ch, 041 320 70 54

Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Flohmarkt mit Kinderartikeln
Im Zentrum Bruder Klaus Kriens, Pilatusstrasse, 13 
Samstag, 20.10.2017, 9.00 bis 12.00 Uhr 
Tischmiete 10 Franken 
Cafeteria von 9.00 bis 11.30 Uhr 
Anmeldeschluss: 10. Oktober 2018 
Infos: C. Knorpp, Tel. 076 747 42 50, c.knorpp@krienserfrauen.ch

Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Kinderhort FG Bruder Klaus
Ab September sind wir wieder für Sie da. Ein Angebot der Krienser Frauen.
Wir freuen uns, eure Kinder liebevoll, im neu gestalteten Kinderhort, 
betreuen zu dürfen. Der Kinderhort ist jeden Donnerstagnachmittag, 
ausgenommen Schulferien und Feiertage, offen.
Zwischen 13.30 und 16.30 können Sie Ihre Kinder flexibel bringen und 
abholen. Alter: ab 2 Jahren. Kosten: pro Kind Fr. 5.–. 
Auskunft: Anita Stirnimann, Tel. 041 340 91 85.

Hortfrauen gesucht (für Kinderhort Bruder Klaus Kriens)
Welches Mami oder Grosi kann sich vorstellen, Kinder zu betreuen, mit 
ihnen zu spielen usw.? Wir nehmen Kinder zwischen 2 bis 5 Jahren auf. 
Jeden Donnerstag von 13.30 bis 16.30 Uhr, ausser Ferien und Feiertagen.
Einsatz ab September 2018, 1 bis 2 Mal im Monat.
Kontaktperson: Hortleiterin Anita Stirnimann,  
041 340 91 85 / 079 517 94 51. Ich freue mich auf Ihr Interesse.

Gemeinnütziger Frauenverein Kriens

Brockenhüsli, Hohle Gasse 4
Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr, Freitag, 18.00–20.00 Uhr
Nach dem Sommerputz erstrahlt das Brockenhüsli wieder in vollem Glanz! 
Möchten Sie Ihre Wanderausrüstung ergänzen? Bei uns finden Sie Ruck­
säcke, Wanderschuhe, Regenjacken, Schlafsäcke usw.
Falls Sie zügeln und nicht alles mitnehmen möchten, nehmen wir gerne 
saubere und guterhaltene Haushaltsartikel, Bett-, Tisch- und Frotteewä­
sche, Kleinmöbel, Spielsachen und Kleider entgegen.

Kolpingfamilie Kriens 

Mittwoch, 5 September: Mit unseren Mitgliedern machen 
wir einen Ausflug in die Verena-Schlucht in Solothurn.
Montag 17. September: Kolping-Senioren-Begegnung in 

Buchrain. 14.00 Uhr Gottesdienst in der Prarrkirche ST. Agatha
15.00 Uhr Fotoshow von Edi Birrers Reise nach Lima
Anmeldung bis 12. Sept. an edi.birrer@bluewin.ch oder Tel. 041 928 11 20
Mittwoch, 27. Sept. Kaffee-Plausch im Café Habermacher.
Sonntag, 30. Sept. Jubiläumsfeier 150 Jahre Kolping Schweiz
Genaue Angaben entnehme man in der Kolping Zeitschrift.

Kriens 60plus

Zischtig-Jass / Mittagstisch / Wanderungen
Zischtig-Jass: 11.9. ab 13.30 im Zentrum Bruder Klaus mit 
Jassen, Spielen und Zvieri. Alle ab 60 sind willkommen!

Mittagstisch: 26.9. 11.45 im Gallusheim, anschliessend Gelegenheit zum 
Jassen, Anmeldung bis Montag 10.00 bei Annemarie Käppeli 041 320 34 52
Wanderungen: 11.9. Im Seetal von Seon nach Lenzburg zum Esterliturm, 
ca 3h, Picknick, Treff 08.15 beim Torbogen Luzern, Anmeldung bis 9.9. 
an Beat Portmann 079 550 52 30 k60plusbeat@bluewin.ch
25.9. Von Willisau zur Burg Kastelen und Gettnau, ca 3¼ h, Picknick, 
Treff 08.40 beim Torbogen Luzern, Anmeldung bis 23.9. an Peter Rohr 
041 340 83 63 pe.ro@hispeed.ch

Kriens hilft Menschen in Not

Unterstützung für westafrikanische Jugendliche ohne 
Schulabschluss
Namibia unternimmt grosse Anstrengungen, jedem Kind 

eine Schulbildung zu ermöglichen. Die Einschulungsrate liegt bei 87%, 
aber nur einem Bruchteil der Schüler gelingt ein Schulabschluss. Gründe 
sind lange Schulwege, Hunger Schwangerschaften etc. Andererseits 
herrscht ein Mangel in Fachkräften in den Bereichen Landwirtschaft, 
Gartenbau, Handwerk, Baugewerbe, Gastronomie und Tourismus. Kriens 
hilft Menschen in Not unterstützt ein Projekt von INTERTEAM mit Fr. 
10 000.–, um den Jugendlichen einen rascheren Einstieg in die Berufswelt 
zu ermöglichen. www.krienshilft.ch
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KriensNatur

Neuer Natur- und Vogelschutzverein in Kriens
Endlich ist es soweit! Am 31. August 2018 gründen 

wir in Kriens den Natur- und Vogelschutzverein «KriensNatur».
Sind Sie von Anfang an dabei und kommen an unsere Gründungsver­
sammlung. Wir treffen uns um 18.30 Uhr in der Aula des Schulhauses 
Obernau. Wir freuen uns auf Sie.
Wir starten bereits mit unseren Anlässen: 
Am 8.9.2018 findet die Beobachtung des Vogelzuges im Wauwilermoos 
statt. Am 10.9.2018 sind wir den Spinnen auf einem Spaziergang durch 
Kriens auf der Spur. 
Nähere Infos unter: KriensNatur, Robert Sticher Tel 079 309 91 64
www.kriensnatur.ch, info@kriensnatur.ch

Gewerbeverband Kriens

Zu Gast beim SC Kriens
Die Mitglieder vom Gewerbeverband treffen sich am Dienstag, 18. Sep­
tember 2018 zum Herbstanlass. In diesem Jahr sind wir zu Gast beim  
SC Kriens im Kleinfeld. Um 18.00 Uhr treffen wir uns vor dem Stadion. 
Wir bekommen die Möglichkeit, den aktuellen Fortschritt des Stationsbaus 
zu besichtigen und erhalten interessante Hintergrundinformationen. Wir 
runden den Abend beim gemütlichen Zusammensein mit einem Nacht­
essen ab. 
Weitere Infos unter www.gvk.ch. Anmeldung bis am 31. August 2018 an 
info@gvk.ch

Lozärner Kitalieder

Für einen musikalischen Familienalltag
Unser erstes grosses Projekt ist die Planung einer 

Kinderkonzert- und Kinderdisco-Reihe, jeweils an einem Sonntagnach­
mittag im Monat vom Oktober 2018 bis im März 2019.
Dafür suchen wir helfene Hände! Hast du Lust dich für einen musikali­
schen Familienalltag einzusetzen und mit uns regionale Kindermusik­
bands und ihre Fans zusammenzubringen? Dann bitte melde dich bei uns 
unter info@kitalieder.ch oder direkt bei Miriam unter 079 469 34 71. 
Mehr Infos unter www.kitalieder.ch/spielpidisco

Migration – Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Suchen Sie Informationen, Prospekte oder Adressen zum Thema Integra­
tion? Brauchen Sie Unterstützung beim Verstehen oder Ausfüllen von 
Formularen? Suchen Sie Kontakte zu Einheimischen oder wünschen Sie 
als Migrant/in eine Begleitung für Deutschkonversation?
Kommen Sie bei uns vorbei! Ohne Voranmeldung, vertraulich, unkom­
pliziert. 
Dienstag 10–12 und 13–16 Uhr, Donnerstag 14–18 Uhr
Schachenstrasse 17, T 041 320 66 05; E-Mail: info@kriensintegriert.ch
Besuchen Sie ab Mitte September den Begegnungstreff im Schappe Kul­
turquadrat.
Mehr Infos unter: www.kriensintegriert.ch 

Verein jetzthandeln.ch

Filmabend am MI 5. Sept. 19.15 Uhr, Film «TOMORROW»
Die Welt ist voller Lösungen. Der Doku-Film TOMORROW 
zeigt, dass auf der ganzen Welt Veränderungen zu Gunsten 
der Umwelt geschehen. Auf ansteckende Weise wird vermit­

telt, dass wir - auch wenn nur ein Sandkorn gross – ebenfalls positiv die 
Umwelt verändern können. WIR bestimmen was auf unserer Erde passiert, 
denn wir sind die Konsumenten.
Kommen Sie und gucken Sie sich den Film mit Ihren Freunden an. Lassen 
Sie sich inspirieren.
Eintritt frei! Kollekte zur Deckung der Filmrechte und Saalmiete
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! www.jetzthandeln.ch

Naturfreunde Kriens

Samstag, 1. Sept. Kegeltag auf Krienseregg
Hans Meier, 041 320 15 59

Sonntag,  9. Sept. Herbsttreffen auf Krienseregg
Hannes Ineichen, 041 460 20 30
Kegelabsenden auf Krienseregg Datum nach Absprache
Hans Meier, 041 320 15 59
Freitag, 21. Sept. Bahnfahrt Locarno–Centovalli–Monte Camino
Hannes Ineichen, 041 460 20 30
Montag, 24. Sept. Versammlung Rest. Wichlern
Hannes Ineichen, 041 460 20 30

Quartierverein Kuonimatt

Quartierfest am 15. September 2018
Am 15. September 2018 findet wieder das beliebte Quartierfest beim 
Schulhaus Kuonimatt statt. Ab 16.00 Uhr können sich Kinder und Jung­
gebliebene bei Spiel und Animation vergnügen. Für musikalische Unter­
haltung sorgen die Tambouren von Rädäpläm. Die Bierbrauer aus der 
Unterkuonimatt schenken ihr beliebtes Selbstgebrautes aus. Geniessen Sie 
einen gemütlichen Abend bei Speis und Trank – wie immer zu familien­
freundlichen Preisen. Der Quartierverein freut sich auf Sie!

Quartierverein Spitzmatt

Quartiertest 2018
Das farbige, fröhliche Quartierfest findet am 1. Sep­

tember beim Schulhaus Kirchbühl statt. Alle sind herzlich eingeladen, 
Beginn um 16 Uhr. 
Vorschau: Am 21. September findet die Besichtigung der Polizeischule in 
Hitzkirch statt. Sind Sie auch dabei? 
Der ganze Vorstand freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher. 

Reformierte Kirche Kriens

Gottesdienst mit meiner Musik – Breakdance
Am Samstag, 1. Sept. um 19.30 Uhr feiern wir in der Johanneskirche den 
Sommergottesdienst «mit meiner Musik» mit der Breakdanceformation 
Dirty Hands (www.dirtyhands.ch). Sie werden uns mit ihrer Lebens- und 
Tanzfreude mitnehmen und anstecken. Herzliche Einladung zu diesem 
mitreissenden Abendgottesdienst und zum anschliessenden Apéro!

Samariter-Verein

Nothilfekurs: Samstag, 27. Oktober, 08.00–
17.00 Uhr und Dienstag, 30. Oktober 19.30–21.30 Uhr
BLS AED Refresher: Dienstag, 11. September, 19.00–22.00 Uhr
Notfälle bei Kleinkindern: Samstag 15. September 09.00–12.00 Uhr, Er­
gänzungsmodul 13.00–16.00 Uhr
Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn. Ort: Kurse finden im Vereinslokal 
Feldmühle statt. Anmeldung: Zentrale Anmeldestelle, Frau Claudia Mar­
tin, 041 417 20 44, samariter@srk-luzern.ch

Verein Hildegard-Kreis Kriens

Eucharistiefeier
Dienstag, 18. September 2018, 17.00 Uhr
Bruder-Klausen-Kirche, Kriens, Marienkapelle		
Eucharistiefeier zum Gedenken der Hl. Hildegard von Bingen 

mit Pfarrer Roman Grüter. Anschliessend gemütliches Beisammensein.

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge im Oktober: 
Dienstag, 11. September

Erfassungsformular: www.kriens-info.ch/infothek



Aktion gültig im September 2018

Monats-Hit September

Rio Getränkemarkt Kriens
Fenkernstrasse 29 | 6010 Kriens
www.rio-getraenke.ch

Fr.   6.50
statt 11.90 

solange Vorrat

Henniez
grün, rot & blau
9 x 1,5L, Pet45%

GÜNSTIGER

 Der neue Crafter wurde genau auf die Bedürfnisse von Profis abgestimmt. Er ist der Einzige 
seiner Klasse mit 8-Gang-Auto matik getriebe und kombinier bar mit dem kraft vollen Heck antrieb, 
dem viel seitigen Allrad antrieb 4MOTION und dem neuen Front antrieb. Der neue Crafter.   
Die beste Investition bereits ab CHF 26‘740.–*. 

 Grösste Antriebs viel falt, inno vativste Assistenz systeme, 
modernster Fahrer arbeitsplatz.   

Der neue VW Crafter. 
Die neue Grösse.

 AMAG Ebikon   
 Luzernerstrasse 17 ,  6030   Ebikon 
 Tel.   041 444 44 44 ,  www.ebikon.amag.ch 

 * Angebot für Gewerbetreibende, Preis exkl. MwSt.  

Abendspaziergänge zu Luzerner  
Naturjuwelen 2018


Auf acht Beinen unterwegs: Spinnen 
auf der Spur! 

Raffinierte Fangnetze und faszinierende 
Balzrituale der Spinnenmännchen. – Die Welt 
der Spinnen ist voller Überraschungen. Die 
Biologin Catherine Zinkernagel erzählt uns auf 
dem Spaziergang durch Kriens Verblüffendes 
und Wissenswertes über diese Achtbeiner. 
 

Montag, 10. September 2018 |  
19 bis 21 Uhr | 
Treffpunkt: Katholische Kirche St. Gallus, 
Kriens 
 

Die Abendspaziergänge sind kostenlos. Es ist keine Anmeldung 
nötig. Alle sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos: www.birdlife-luzern.ch Ze
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… Laden/Büro/Praxis

• Zentrale, prominente Lage
• 148 - 312 m2 im EG
• 408/435 m2 im 4./5. OG
• Bezug ab 1. Dezember 2018

Alfred Müller AG
Josef Helbling
Telefon +41 41 767 02 02

Zentrum Pilatus Kriens



V E R A N S T A LT U N G E N

MI, 29. August	 18.30 Uhr	 Liberale Senioren	 Abstimmungsforum, Restaurant Grüene Bode
SA, 1. September	 07.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Bellpark
SA, 1. September	 09.00–16.00 Uhr	 Flohmarkt	 Hofmattplatz
SA, 1. September		  Rebbaugenossenschaft Sonnenberg	 Winzerfest 2018, Unterhus-Scheune
DI, 4. September	 16.00–17.30 Uhr	 Gemeindepräsidium	 öffentl. Gesprächsrunde mit Matthias Senn, 
			   Gemeindehaus
MI, 5. September	 19.15–21.15 Uhr	 Verein «jetzthandeln»	 Filmvortrag «Tomorrow», 
			   Singsaal Grossfeldschulhaus
DO, 6. September	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz
SA, 8. September	 07.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Bellpark
SA, 8. September	 18.00–23.00 Uhr	 Krienser Museumsnacht	 Museum im Bellpark
SO, 9. September	 10.00–16.00 Uhr	 Turnverein Kriens	 Gibelegg-Chilbi, Gibelegg
MO, 10. September	 19.00–21.00 Uhr	 KriensNatur	 Abendspaziergang, Treffpunkt Kirche St. Gallus
MI, 12. September	 18.00–20.30 Uhr	 Gemeinden Kriens und Horw 	 2. Workshop Konzeptstudie «SüdAllee»,  
		  und LuzernPlus	 Schappesaal
DO, 13. September	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz
SA, 15. September	 07.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Bellpark
SA, 15. September	 09.00–16.00 Uhr	 Flohmarkt	 Hofmattplatz
SO, 16. September		  Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
SO, 16. September	 ca. 09.30–11.00 Uhr	 Eigenthal-Historic	 Prolog, Hofmattplatz
SO, 16. September	 10.00 Uhr	 Eidg. Dank-, Buss- und Bettag	 ökumenische Feier, Krauerhalle
DO, 20. September	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz
SA, 22. September	 07.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Bellpark
SA, 22. September	 09.00–16.00 Uhr	 Pro Gemeindebibliothek	 35-Jahr-Jubiläum,  
			   Unterhaltung auf dem Hofmattplatz
SA, 22. September	 10.00–12.30 Uhr	 Bring-Hol-Tag, Gemeinde	 Bringen – Schulhaus Meiersmatt
SA, 22. September	 10.30 Uhr	 Kulturgesellschaft Kriens	 Vernissage, Bilder zum Thema Pilatus im Bistro  
			   des Schappe-Kulturquadrates
SA, 22. September	 13.00–14.00 Uhr	 Bring-Hol-Tag, Gemeinde	 Holen – Schulhaus Meiersmatt		
DI, 25. September	 19.30 Uhr	 Seniorentheatergruppe Kriens	 «Früehligsgfühl im Herbst», Schappesaal
MI, 26. September	 17.00 Uhr	 Seniorentheatergruppe Kriens	 «Früehligsgfühl im Herbst», Schappesaal
MI, 26. September	 18.30 Uhr	 Liberale Senioren	 Besichtigung Stadion Kleinfeld
DO, 27. September	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz
DO, 27. September	 19.30 Uhr	 Seniorentheatergruppe Kriens	 «Früehligsgfühl im Herbst», Schappesaal
DO, 27. September	 20.00–23.15 Uhr	 Ur-Musig	 Schweizer Volksmusik vom Feinsten,  
			   Restaurant Obernau
FR, 28. September	 17.00 Uhr	 Seniorentheatergruppe Kriens	 «Früehligsgfühl im Herbst», Schappesaal
SA, 29. September	 07.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Bellpark

KRIENSinfo Redaktionsschluss:  

Dienstag, 11. September

NEU: MONS-Bier - Braukunst aus Kriens
vom Fusse des Pilatus (lat: «Mons Fractus»)

Rampenverkauf und Degustationsbar:
Mittwoch und Freitag 17-20 Uhr

Brauwerkstatt Kriens
Degenstrasse 3
6010 Kriens
Telefon +41 79 949 61 88
www.brauwerkstatt-kriens.ch

Ins_KriensInfo.indd   1 06.08.18   15:30
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BIOHOF WIGGER OBERNAU

Viel Herzblut und Idealismus im Oberhackenrain

MATTER – DIE METZGEREI

Willkommen in der Welt der frischen Genussideen!

alfr/ Seit 1995 bewirtschaften Regula und Guido Wigger ih­
ren Biohof im Obernau mit viel Liebe und Herzblut. Von der Phi­
losophie, Landwirtschaft nachhaltig, tiergerecht und ohne Che­
mie zu betreiben, sind beide schon längst überzeugt. Auf 13,4 ha 
landwirtschaftlicher Nutzfläche, davon gut ein Drittel Biodiversi­
tätsförderflächen mit Hecken und Hochstammobstbäumen, leben 
zurzeit 34 Mastrinder sowie Zwergziegen, Hasen, Hühner und 
Katzen wie im tierischen Paradies. «Das esch Heimat», werden 
sich Spaziergänger wohl denken, wenn sie am gepflegten Hof auf 
dem Hackenrain vorbeispazieren. 

Wertschätzung, Wertschöpfung und die Nähe zum Kunden 
soll der Grundstein sein, welcher auf jeden Hof gehört, sagt 
Landwirt Guido Wigger. Und Regula Wigger ergänzt, dass das 
Heranwachsen von gesunden Lebensmitteln im natürlichen 
Kreislauf wichtig ist. Genau darum bewirtschaften und produzie­
ren sie nach den Knospe-Richtlinien der Bio-Suisse. Ihre Vision, 
dass auch folgende Generationen weiter gesunde Lebensmittel 
aus dem Boden ernten können, ist Motivation, ihren Betrieb so 
zu führen.

Auf diesem Biohof verbringen die Rinder viel Zeit im Freien 
und fressen von Frühling bis Herbst Gras auf der Weide. Ohne 
Kraftfutter erzeugt der Biohof auf Hackenrain geschmacklich 
und qualitativ hochwertiges Biofleisch, welches von einer treuen 

pd/ Qualität und Beratung – dafür steht das Team, welches die 
129-jährige Traditionsmetzgerei im Dorf, seit 20 Jahren unter der 
Leitung der Geschwister Lisa und Hermann Matter, bereits in der 
vierten Generation führt. Der Mix aus Alt und Neu ist Konzept. 
Bei uns wird noch «plaudered». Der persönliche Kontakt zu unse­
ren Kunden wird gepflegt und gelebt. Man kennt sich und hat 
Zeit, sich auszutauschen.

Unsere Angebote
Fleisch: Der Name steht für erstklassige Fleischwaren. Die 

Tiere für unsere Produkte stammen zum grössten Teil aus Obwal­
den. Wir pflegen den persönlichen Kontakt zu den Bauern und 
wissen Bescheid über Haltung und Herkunft. Auch an zugekauf­
ten Spezialitäten stellen wir die gleich hohen Qualitätsanforde­

Kundschaft wertgeschätzt wird. Ein Spaziergang und Besuch auf 
Oberhackenrain könnte auch Sie beflügeln, einmal über die Her­
kunft unserer Lebensmittel nachzudenken.

Informieren Sie sich auch auf www.wigger-obernau.ch

rungen (IP-Produktion). Wir sind sicher, dass die Tiere art- und 
fachgerecht geschlachtet werden und auf kurzem Transportweg 
zu uns gelangen.

Dry Age: am Knochen gereift – nach alter Tradition. Maximaler 
Fleischgenuss dank langer Lagerung am Knochen im Reifeschrank. 
Dieses Angebot gehört inzwischen zu unseren Spezialitäten.

Wurstwaren: Frische Wurstspezialitäten nach alten und tradi­
tionellen Rezepten, da sind wir Meister.

Käse und Milchprodukte: Grosse Käseauswahl im Offenver­
kauf. Wir verkaufen Molkereiprodukte aus der Kleinkäserei. Soll­
ten Sie mal Lust auf ein Fondue verspüren, wir haben die original 
Krienser Portmann-Fonduemischung immer für Sie parat. Und 
die frischen Freilandeier kommen direkt vom Obernau.

Italienische Spezialitäten: Feinste Olivenöle, Balsamico-Essig 
und ein Sortiment feinster Teigwaren sind neu in Bio-Qualität 
auch bei uns erhältlich – Mostardel, Gewürze, Oliven, Saucen 
und Pasten sowie verschiedene Sorten eingemachter Antipasti-
Spezialitäten gehören dazu, denn wir sind auch Traiteur mit ku­
linarischen Ideen.

Weine: Wir führen erlesene Tropfen aus der Schweiz, Frank­
reich, Italien und Spanien. Die italienischen Weine aus dem Pie­
mont stammen vom Weingut Terra Felice. 

Wir feiern mit Ihnen! Von Donnerstag, 30. August bis Sams­
tag, 1. September geben wir unserer treuen Kundschaft ein Prä­
sent ab – Prost und ein herzliches Dankeschön.

Metzgerei Matter
Fenkernstrasse 1, 6010 Kriens, Telefon 041 322 00 30 
info@metzgerei-matter.ch, www.metzgerei-matter.chFo
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A. FELBER AG

Innovative Investition bei der A. Felber AG

alfr/ Das seit 1935 existente Unternehmen, welches in Luzern 
damals auf Stempel, Schilder und Gravuren spezialisiert war, ist 
heute ein Hightech-Betrieb mit computergesteuerten Gravier- 
und Lasermaschinen der neusten Generation. Geschäftsinhaber 
Andy Felber, in der dritten Generation, zog vor acht Jahren an 
die Amstutzstrasse, von wo aus er mit seinen kompetenten Mit­
arbeitern für die ganze Zentralschweiz produziert. 

Nun ist seit dem Frühjahr das Unternehmen um ein Digital­
drucksystem reicher geworden. Andy Felber erklärt, dass für den 

hohen Qualitätsanspruch seiner Kundschaft in einen «Rolls-Royce» 
des Digitaldrucks investiert wurde. Dieser Drucker bietet Benut­
zern eine neue Methode, um von einfacher Beschilderung bis zu 
ausgeklügelten Displays und Innendekorationen auf verschiede­
nen Substraten alles zu erzeugen. Mit dem EPSON SURECOLOR 
SC-S80600 können zum Beispiel mit der Breite von 160 cm fast 
unendlich lange Bilder in höchster Qualität gedruckt werden. Ob 
auf Plakatpapier oder Substraten wie Transparentfolien, Vinyl, 
Leinwand oder Fotopapier der hochwertigsten Art, die Bild- und 
Druckqualität entspricht den neusten Anforderungen des aktuel­
len Marktes. Farben und Kontraste bieten ein Spektrum präzises­
ter Auflösung der Farbpalette «Pantone Solid Coated». Dieses 
Druckverfahren ist zurzeit das beste AD-ATC-System seiner 
Klasse für innovative Druckerzeugnisse.

Unter dem Begriff fineArt produziert die A. Felber AG auch 
Druckerzeugnisse für den persönlichen Privatgebrauch zu er­
schwinglichen Preisen.

Für weitere Infos:
A. Felber AG, Amstutzweg 4, 6010 Kriens
Telefon 041 210 26 63
www.felber-ag.ch
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KATHOLISCHE KIRCHE KRIENS

Eidgenössischer  
Dank-, Buss- und Bettag

Sonntag, 16. September 2018

Die gemeinsame Aktion 
der Kirchen und der Regie-
rung des Kantons Luzern 
steht dieses Jahr unter dem 
Motto «Augenhöhe». Es ist 
ein Aufruf zur Begegnung 
mit offenen Augen und 
ehrlichem Interesse. Ein 
Aufruf zur  gegenseitigen 
Stärkung des Rückgrats 
mit Blick auf die heraus-
fordernden Fragen unserer 
Zeit. 

Die ökumenische Feier  
in der Krauerhalle Kriens 
um 10.00 Uhr wird einen 
 stimmungsvollen Rahmen  

für vielfältige Begegnungen auf Augenhöhe schaffen.  
Die  Gemeinde und die Kirchen Kriens laden Sie herzlich zu 
 dieser Feierstunde und dem anschliessenden Apéro ein. 

Mitwirkende: Melinda Giger und Esther Ott (Pantomimen), 
 Jugendblasorchester Kriens (Direktion: Beatrice Renkewitz), 
 Lothar Sidler (Sozialvorsteher und Gemeinderat), Karl Däppen 
(reformierter Pfarrer), Thomas Portmann (Pastoralassistent 
 Bruder Klaus).
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HISTORISCHE RENNFAHRZEUGE AUS GANZ EUROPA 
FESTBETRIEB AUF HERGISWALD

 OLDTIMERTREFFEN UND AUSSTELLUNG IM BELLPARK

www.eigenthal-historic.ch

OLDTIMER AM BERG

SA/SO 14.+15. SEPT. 2019

1. REVIVAL

1923-1931 1964-1968

KRIENS-EIGENTHAL 
HISTORIC

PROLOG
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SO 16. SEPT. 2018
Liebe Krienserinnen, liebe Krienser

Geniessen Sie die Parade der 100 edlen Oldtimer!
Ab ca. 10.30 Uhr auf dem Hofmattplatz.
Weiterfahrt nach Eigenthal ca. 11.30 Uhr.

Sponsor

http://www.felber-ag.ch
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BRAUWERKSTATT KRIENS

Im Herzen von Kriens wird nun «angezapft»

pd/ Der lokale Biermarkt floriert – ab September nun auch in 
Kriens: Nach zweijähriger Planung wird Anfang September auch 
im Krienser Zentrum erstmals angezapft. In der Brauwerkstatt 
Kriens wird das lokale MONS-Bier im Rampenverkauf zu bezie­
hen sein. Während des Rampenverkaufs ist jeweils auch die 
Feierabend-Degustationsbar an der Degenstrasse offen.

«MONS»: So heisst das Bier, das in den letzten Wochen in der 
neu aufgebauten Brauwerkstatt Kriens gebraut und ab September 
jeweils mittwochs und freitags im Rampenverkauf angeboten 
wird. Gestartet wird mit dem «MONS Gold»: ein helles Lagerbier, 
handwerklich gebraut mit hochwertigen Rohstoffen und dem 
Anspruch, dass jede Flasche ein Original ist. Denn auch wenn der 
Bierausstoss der Brauwerkstatt Kriens mittelfristig auf bis zu 
1600 Liter pro Monat steigen könnte – hinter jeder Flasche steckt 
die Liebe zum Handwerk, zum Biergenuss und zur nachhaltigen 
Produktion. 

Damit knüpft die Brauwerkstatt Kriens an die alte Tradition 
an. Wurde in der ehemaligen «Teiggi» einst Pasta hergestellt, ist 
es jetzt mit dem MONS-Bier ein anderes Nahrungsmittel. «Brau­
kunst aus Kriens» ist denn auch mehr als nur der Slogan, sondern 
eigentlicher Kern der Marke. Er vereint die handwerkliche Ver­
edelung von Hopfen und Malz mit einem starken Bezug zum 
traditionsbewussten Kriens. 

Auf dem Teiggi-Areal sind in den letzten Monaten Wohnun­
gen, Ateliers, Büros und ein Restaurant entstanden. Im erhalten 
gebliebenen Altbau-Teil dieses Areals wurde eine Kleinbrauerei 
eingebaut. Das neue Angebot im sich rasch wandelnden Krienser 
Stadtzentrum knüpft noch an eine weitere Tradition an: «Mons 
Fractus» wurde der Pilatus bis ins Mittelalter genannt. Der «ge­
brochene Berg» ist nun für die Brauer der Brauwerkstatt nicht 
nur Namensgeber für das Bier, sondern auch Programm: Ent­
standen ist ein handwerklich gebrautes Bier, das sich an hohen 
Qualitätsansprüchen orientiert und sich bewusst abheben will 
von industriell hergestellten Bieren. Auf Konservierungsstoffe 
wird bei der Bierherstellung ebenso verzichtet wie auf die Filtrie­
rung. «MONS Gold» wird damit das Bier mit der Krienser Seele! 

Hinter dem Start-up-Unternehmen steht der Krienser Michael 
Grüter. Zusammen mit Freunden hat er in den letzten Jahren auf 
privater Basis Bier gebraut, hat Braumeistern über die Schulter 

geschaut und sich auf diesem Weg viel Fachwissen angeeignet. 
Jetzt eröffnet er zusammen mit seiner Frau Janine Krummen­
acher die Brauwerkstatt. Unterstützt vom deutschen Braumeister 
Uli Neurohr wurde die neue Brauanlage, die beiden Gärtanks und 
die insgesamt 6 Lagertanks à 800 Liter in Betrieb genommen. Die 
ersten Sude für das «MONS Gold» sind inzwischen in den Tanks 
zur Trinkreife gegärt und stehen ab 5. September an der Rampe 
zum Verkauf bereit. Gleichzeitig wird der Absatz auch in ausge­
wählten Gastronomiebetrieben und im Detailhandel gestartet.

Die Brauwerkstatt wird mehr sein als eine reine Brauerei. Zwi­
schen Lagertanks, Brauanlage und Schroterei steht die lange 
Bartheke. Während des Rampenverkaufs am Mittwoch- und Frei­
tagabend wird die Brauwerkstatt Kriens auch zur Feierabendbar, 
an der man die verschiedenen MONS-Bier-Kreationen degustie­
ren kann. Dazu kann die Bar für private Anlässe gemietet wer­
den.

Für weitere Informationen:
Telefon 079 949 61 88
info@brauwerkstatt-kriens.ch, www.brauwerkstatt-kriens.ch

Das Team der Brauwerkstatt: (von links) Braumeister Uli  
Neurohr sowie Janine Krummenacher und Michael Grüter.

Fo
to

: z
vg

Unter unserer Leitung wurden alte Büroräume in traumhafte Stadtwohnungen  
umfunktioniert. Eine gelungene Totalsanierung, von der Planung bis zur Ausführung,  
alles aus einer Hand. Für unsere Bauherrschaft eine Renditeoptimierung – 
für uns eine weitere Referenz.

Weitere Referenzen finden Sie auf unserer Webseite: www.ppag.ch.

IHR SPEZIALIST FÜR UMBAU  
UND SANIERUNG – VON KOMPLEXEN  
UMBAURBEITEN BIS KLEINPROJEKTE

PP BAUMANAGEMENT AG, 6010 KRIENS, T +41 41 322 05 70 M
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Wichtige Termine KRIENSinfo

10/2018 Oktober
Redaktionsschluss:	 DI	 11. September
Inserateschluss: 	 DI	 11. September
Postzustellung:	 MI	 26. September

11/2018 November
Redaktionsschluss:	 MO	 15. Oktober
Inserateschluss: 	 MO	 15. Oktober
Postzustellung:	 MI	 31. Oktober

12/2018 Dezember
Redaktionsschluss:	 DI	 13. November
Inserateschluss: 	 DI	 13. November
Postzustellung:	 MI	 28. November
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WANDERSCHUHE BEI  I FF SCHUHKULTUR

Einmalig die Beratung –  
vielseitig die Auswahl

pd/ Damit die Wanderungen und Ausflüge zu einem herrlichen Erlebnis wer­
den, ist die passende Ausrüstung sehr wichtig. Sind Sie ein Lust-und-Laune-
Wanderer und lieben die Weite genauso wie die Höhe? Oder macht es Ihnen erst 
ab der Baumgrenze so richtig Spass und sammeln leidenschaftlich Höhenmeter? 
Was immer Sie auch vorhaben, wir haben die passenden Schuhe dafür von den 
Marken Lowa, Scarpa, Hanwag und Keen.

Dazu kommt die richtige Socke, welche die Feuchtigkeit transportiert und von 
der Haut wegnimmt. Zur deutlichen Entlastung der Gelenke empfehlen wir ein 
Paar Wanderstöcke von Leki. Eine regelmässige Pflege und Imprägnierung ent­
scheiden über die Lebensdauer der Schuhe. An dieser Stelle sei auch erwähnt, 
dass eine von unseren Dienstleistungen nach dem Kauf darin besteht, dass wir 
nötigenfalls Ihre Schuhe auch neu besohlen lassen.

Bei IFF Schuhkultur, einem Fachgeschäft mit Begeisterung und Leidenschaft 
für Schuhe und Accessoires, nehmen wir uns gerne Zeit für Sie. Geniessen Sie bei 
der Anprobe unsere kompetente, ehrliche Beratung – wir heissen die ganze Fami­
lie herzlich willkommen und freuen uns auf Ihren Besuch.

Iff Schuhkultur, Fenkernstrasse 3, 6010 Kriens
Telefon 041 320 39 32
www.iff-schuhkultur.ch
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